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Redaktion nd Administration!
EHingeretrasse 3 In Bern. Telephon Nr. (031) 21660

Im Inland kana nnr durch die Port abonniert werden — Abonnemente
betrage nicht an obige Adresse, sondern am Postscfaalter einzahlen —
Abonnementspreis für SHAB. (ohne Bellagen): Schweiz: jährlich Fr. 22M,
halbjährlich Fr. 1230, vierteljahrlich Fr. 030, zwei Monate Fr. 430, ein Monat
Fr. 230 — Aualand: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 25 Rp.
— Annoncen-Regie! Pnbllcntas AG. — Insertionstarll i 20 Rp. die
einspaltige Mllllmeterzelle oder deren Raum; Ausland 25 Rappen — Jahres¬

abonnementspreis für „Die Volkswirtschaft* l Fr. 4.70.

Inhalt — Sommaire — Sommario
Amtlicher Teü — Partie officieUe — Parte ufflciale

Abhanden gekommene Werttitel.' litres digparus. Titoli smarriti.
Handelsregister. Reglstre du commerce. Registro dl commerelo.
Erlcnbach-Zweisimmen-Babn.
Baugenossenschaft Haidenegg in Zarich.
Allgemeine Grundkredithank (Credit gdndral foncier) in Basel.
Inventia Patent-Verwertungs-Gesellschaft, Schaffhausen.

Mitteilungen — Communications — Comunicaeioni
Instructions de l'OGA sur l'obligation de faire rapport & Ia „CIBARIA". Istruzioni

dell'UGV. concernenti l'ohhligo di fare rapporto alia „CIBARIA".
Organisations de l'dconomie de guerre du ddpartement täddral de lMconomie publique.

Organizzazioni dell' economia dl guerra del Dipartimento federale dell' economia
puhhlica.

Verfügung Nr. 64 des KEA betreffend Einschränkung.des Fleischverbrauches. Ordon¬
nance n° 54 de l'OGA concernant la limitation de la consommation de la viande.
Ordinanza N. 54 dell'UGV concernente la limitazlone del consumo della carne.

Weisungen Nr. 22 der Sektion für Fleischversorgung des EEA betreffend die Einschrän¬
kung der Schlachtungen im Jnli 1942. Instruction n° 22 de la Section de la viande
de l'OGA et aux inspecte.urs des viandes et aux houcheries concernant la restriction
des ahatages en juillet 1942.

irlter Teil - Partie ei
Abhanden Bekommene Werttitel—litres disparns — Titoli smarriti

Anfrnfe — Sommations
Der unbekannte Inhaber des Titelmantels zur Aktie Nr. 096578 der

Schweizerischen Nationalbank, Bern, wird hiermit aufgefordert, den
genannten Titel innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos

erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot
erlassen. (W 227')

Bern, den 11. Juni 1942. Ricbteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen zu nominal Fr. 500 der
Eidgenössischen Wehranleihe von 1936, 3%, Nrn. 228869/70, mit Coupons
per 1. April 1942 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel innert
6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 2281)

Bern, den 11. Juni 1942. Richteramt Bern,
der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Der allfällige Inhaber des nachgenannten Schuldbriefes wird hiermit
aufgefordert, denselben binnen Jahresfrist dem Unterzeichneten vorzulegen,
ansonst dessen Kraftloserklärung erfolgt.

Titel: Schuldbrief vom 14. November 1916 per Fr. 9000.—. Gläubiger:
Ersparniskasse Ölten. Schuldner: Ernst Meier, Uhrmacher, von Ölten, in
Winterthur. Grundpfand: Liegenschaft Grundbuch Ölten Nr. 629. (W 2433)

Ölten, den 24. Juni 1942.

Der Amtsgerichtspräsident von Olten-Gösgen:
Dr. Alph. Wyss.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich werden die
derzeitigen Inhaber der vermissten 4 Inhaberobligationen der Schweizerischen

Volksbank Winterthur für je Fr. 1000, verzinslich zu 4%, und der
zugehörigen verfallenen Zinscoupons, nämlich:

Nr. 49543, fällig am 16. März 1938, Coupons vom 16. März 1937, 16.
September 1937, 16. März 1938;

Nr. 56997, fällig am 3. Dezember 1937, Coupons vom 3. Juni 1937,
S.Dezember 1937;

Nr. 59203, fällig am 5. September 1939, Coupons vom 5. März 1937,
5. September 1937, 5. März 1938, 5. September 1938, 5. März 1939,
5. September 1939;

Nr. 59211, fällig am L.Oktober 1939, Coupons vom 1. April 1937,
1. Oktober 1937, 1. April 1938, 1. Oktober 1938, 1. April 1939, 1.
Oktober 1939,

oder wer sonst über diese Titel und Coupons Auskunft geben kann,
aufgefordert, binnen 6 Monaten von heute an gerechnet, der
Bezirksgerichtskanzlei Winterthur vom Vorhaudensein derselben Mitteilung zu
mächen und ihr diese vorzulegen, ansonst dieselben als kraftlos erklärt
würden. (W 1502)

Winterthur, den 24. April 1942.
Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,

der Substitut: Dr. Buchmann.

Redaction et Administration!
Efflngetstrane 3, ä Berne, T4i£phone n« (031) 21660

Ea SdUso, le> abonnements ne penvent Stre pria qn'ä la pomte- — Prltoe
de ne paa veraer le montant an abonnements a l'adreaae d-deasoa,
mala an guichet de la poate — Prix d'abonnement poor la FOSC. (aana
snpplÄments) i Suisse: nn an 22 fr. 30; un semestre 12 fr. 30; un trimestre
0 fr. 30; denx mols 4 fr. 50; nn mois 2 fr. 50 — Etranger: Frais de port en
pins — Prix da numdro 25 cts — Rdgfe des annoncesi Pnblicita» SA. —
Tarif d'lnsertioni 20 cts la llgne de coionne d'un mm on son espace;
Ctranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel ä „La Vie dconomiqne* on

A JLa Vita economics*: 4 fr. 70.
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Kraftloserklärungen — Annulations
Der im Aargauischen Amtsblatt Nrn. 25,26 und 27 vom 21. und 28! Juni

UDd 5. Juli 1941 und im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nrn. 141, 142
und 144 vom 19., 20. und 23. Juni 1941 als vermisst aufgerufene Inhaber-
schuldbrief per Fr. 22 750 vom 4. September 1929, lautend auf den
Schuldner Georg Keusch, 1887, Metzgermeister, in Baden, und haftend auf
Grundbuch Wettingen Nr. 3023 im zweiten Range, wurde binnen der
anberaumten Frist von niemanden vorgelegt und wird daher gemäss Art. 870
ZGB. als nichtig und kraftlos erklärt. (W 244)

Baden, den 23. Juni 1942. Bezirksgericht.

Handelsregister — Reglstre dn commerce — Begistro di commercio

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basiiea-Campagna.
1942. 22. Juni. Immobilien-Aktiengesellschaft Holstein, in Hölstein

(SHAB. Nr. 106 vom 8. Mai 1939, Seite 954).
Fr. 50 000 ist nunmehr voll einbezahlt.

Das Aktienkapital von

22. Juni. Unter dem Namen Personaifiirsorge der August Holinger
Eisenhandiung AG. besteht laut öffentlicher Urkunde vom 27. April 1942
mit Sitz in Liestal eine Stiftung. Sie hat zum Zweck die
Unterstützung von Personal der « August Holinger Eisenhandlung Aktiengesellschaft

» sowie dessen Familien und ebenso die Unterstützung von
gemeinnützigen und wohltätigen Zwecken, die im Zusammenhang mit diesem
Personal stehen. Die Verwaltung.der Stiftung wird besorgt durch einen

v aus 1 bis 3 Mitgliedern bestehenden Stiftungsrat. Diesem gehören gegenwärtig

an: Eduard Berger-Holinger, von Hilterfingen, Präsident; Dr. Alfred
Veit-Gysin, von Basel, und Fritz Weibel-Plattner, von Lausen, alle in
Liestal. Sie führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Geschäftslokal:
Rathausstrasse 78.

22. Juni. Unter dem Namen Wohifahrtsstiftung der Metaiium Prattel?
AG. besteht laut öffentlicher Urkunde vom 6. Juni 1942 mit Sitz in Prat-
teln eine Stiftung. Sie bezweckt die Unterstützung von Angestellten
und Arbeitern, die bei der Firma «Metaiium Pratteln AG.» tätig sind
oder waren, sowie deren Familien und ebenso die Unterstützung von
gemeinnützigen und wohltätigen Institutionen. Die Verwaltung der Stiftung
besorgt ein aus mindestens 3 Mitgliedern bestehender Stiftungsrat. Diesem
gehören gegenwärtig an: Hans Schaffnet, von Anwil, in Pratteln, Präsident;
Adolf Nebiker, von Häfelfingen, in Münchenstein, Sekretär, und Heinrich
Tschudi, von Schwanden (Glarus), in Pratteln. Sie führen
Kollektivunterschrift je zu zweien. Geschäftslokal: Wasenstrasse 13.

22. Juni. Angesteilten- und Arbeiterffirsorge dej AG. Verblendsteln-
fabrik Lausen. Unter diesem Namen ist laut öffentlicher Urkunde vom
20. Mai 1942 eine Stiftung mit Sitz in Lausen errichtet worden. Sie
bezweckt die Unterstützung von Angestellten und Arbeitern, die bei der
4 AG. Verblendsteinfabrik Lausen» tätig sind oder waren, sowie deren
Familien und ebenso Unterstützung von gemeinnützigen und wohltätigen
Zwecken, die im Zusammenhang mit diesen Angestellten und Arbeitern
stehen. Organ der Stiftung ist ein aus mindestens 3 Mitgliedern bestehender
Stiftungsrat. Diesem gehören gegenwärtig an: Dr. Erwin Christen, von
Itingen, in Liestal, als Präsident; Alfred Ganz, von Embrach, in Lausen,
als Sekretär, und Dr. Fritz Meyer, von Suhr und Holderbank, in Winterthur.
Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen kollektiv zu zweien.

Aargau — Argovie — Argovia
1942. 22. Juni. Unter der Firma Milchgenossenschaft Sulz b/Künten

besteht mit Sitz in Sulz, Gemeinde Künten, eine Genossenschaft.
Die Statuten sind am 23. November 1941 genehmigt worden. Die Genossenschaft

bezweckt auf dem Wege der genossenschaftlichen Selbsthilfe die
Wahrung der Interessen ihrer Mitglieder durch bestmögliche Verwertung
der Milch, Förderung der milchwirtschaftlichen Technik, Förderung der
beruflichen Kenntnisse und des genossenschaftlichen Geistes durch
Veranstaltung von Vorträgen und Kursen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet in erster Linie deren Vermögen. Reicht dieses nicht
aus, so haften die Mitglieder den Gläubigern der Genossenschaft solidarisch
mit ihrem ganzen Vermögen. Sofern sich bei vorschriftsgemässer
Rechnungsstellung eine Unterbilanz ergibt, hat jedes Mitglied einen verhältnismässigen

Betrag zu übernehmen und auf Verlangen der Verwaltung ein-
zubezahlen. Die Bekanntmachungen erfolgen durch Anschlag oder
persönliche Mitteilung, soweit nicht das Gesetz Zwingend die Veröffentlichung
im Schweizerischen Handelsamtsblatt vorschreibt. Zeichnungsberechtigk
ist der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Kassier oder
dem Aktuar. Präsident ist Armin Hartmann, von Eggenwil; Aktuar:
Alois Stenz, von Sulz bei Künten; Kassier: Hans Kohler, von Sulz bei
Künten; alle wohnhaft In Sulz, Gemeinde Künten.
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22. Juni. Darlehenskasse Oberentfelden, Genossenschaft mit Sitz in
Oberentfelden (SHAB. Nr. 'Ji vom 19. April 1940, Seite 727). Wilhelm
Kyburz-StrtLbin, Vizepräsident, und Gottlieb Maurer-Walther, Aktuar,
sind aus dem Vorstande ausgeschieden und ihre Unterschriften erloschen.
Neu wurden gewählt: Max Walther-Lüscher, von und in Oberentfelden,
als Vizepräsident (bisher Beisitzer), und Adolf Müller-Schweizer,"von und
in Oberentfelden, als Aktuar. Zeichnungsberechtigt sind Präsident,
Vizepräsident und Aktuar je zu zweien kollektiv.

Schreibmaschinen usw. — 22. Juni. Kyburz & Mathys, Vertretung
der Schweizer Schreibmaschine « Hermes », Handel i n Büreaumaschinen
und Reparaturen, Revisionen an solchen, Verkauf von Bureaumöbcln und
Bureaumaterial, mit Hauptsitz in Solothurn und Zweigniederlassung
in Aarau (SHAB. Nr. 203 vom 30. August 1940, Seite 1575). Diese
Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst und ist erloschen. Die
Zweigniederlassung Aarau wird von Amtes wegen gelöscht. Ihre Aktiven und
Passiven werden durch die Finna « Otto Mathys t>, in Aarau7 übernommen.

Schreibmaschinen usw. — 22. Juni. Otto Mathys, in Aarau.
Inhaber dieser Firma ist Otto Mathys, Sohn, von Rütschelen, In Ölten.
Sie übernimmt Aktiven und Passiven der Zweigniederlassungen Ölten'
und Aarau der erloschenen Kollektivgesellschaft «Kyburz & Mathys »,

mit Hauptsitz in Solothurn, ferner Aktiven und Passiven der nicht
eingetragenen Geschäftsniederlassung in Baden der erwähnten Kollektivgesellschaft.

Vertretung der Schweizer Schreibmaschine «Hermes», Handel
mit Bureaumaschinen nnd Reparaturen, Revisionen an solchen, Verkauf
von Bureaumöbeln und Bureaumaterial. Geschäftslokal: Kasinostrasse 25;
Werkstätte: Rohrerstrasse 2.

22. Juni. Wohlfahrtsfond für Angestellte und Arbeiter der Firma
Weber & Co., Aarburg, Stiftung mit Sitz in Aarburg (SHAB. Nr. 228
vom 29. September 1938, Seite 2100). Die Unterschrift des Dr. Jakob
Schiesa-Weber, Präsident des Stiftungsrates und des Stiftungsvorstandes,

ist erloschen. Neu wurden als Mitglieder des Stiftungsrates gewählt:
Louis Girardin-Riesen, von Les Bois, in Biel, und Hans Biedermann-
Weber, von Winterthur, in Bern. Zum Präsidenten des Stiftungsrates und
des Stiftungsvorstandes ist ernannt worden das bisherige Stiftungsratsmitglied

Arnold Weber, nunmehr wohnhaft in Aarburg. Die Mitglieder
des Stiftungsrates, Arnold Weber (Präsident), Louis Girardin-Riesen und
Hans Biedermann-Weber, zeichnen entweder zu zweien kollektiv unter sich
oder je einer von ihnen mit einem zur Unterschriftsfuhrung berechtigten
Mitglied des Stiftungsvorstandes, nämlich mit Emst Schatzmann oder
Jakob Müller (beide bisher).

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

1942. 23 juin. Les raisons suivantes sont radices d'office ensuite de
däces ou de däpart des titulaires:

a) ensuite de däces:.
1. Cafä. — Alfred Rothen, ä Corcelles-prfes-Concise, exploitation

d'un cafä (FOSC. du 1er juin 1934, n° 125, page 1474).
2. Boucherie, charcuteriev — Georges Jaecard, ä Ste-Croix,

boucherie et charcuterie (FOSC. du-11 mai 1883, n°68, page 545).
3. Coiffeur. —Jules Jaccard, ä Ste-Croix, magasin de coiffeur

(FOSC. du 16 novembre 1887, n°'105, page 867).
4. Pieces ä musique. — Ele. Mutrux, ä Ste-Croix,

fabrication de pieces ä musique (FOSC. du 4 aoüt 1906, n° 330, page 1318).
5. Marchand-tailleur.—Fr.Thomann,ä Ste-Croix, marchand-

tailleur (FOSC. du 25 avril 1901, n° 151, page 601).

b) ensuite de däpart:
1. Guide-cornes. — Paul Reymond, auxTuileries de Grandson,

fabrication et commerce de guide-cornes, Systeme chamois (FOSC. du
16 däcembre 1935, n° 294, page 3075).

'

Bureau de Lausanne
23 juin. SoclätG Immobilere La Mlngardaz, soeiätä anonyme avec

sifege ä Lausanne (FOSC. du 23 juillet 1937). L'assembläe generale
extraordinaire du 9 juin 1942 a däcidä la dissolution de la soeiätä. La
liquidation ätant terminäe, la soeiätä est radiäe.

23 juin. Mont-Rlant & C6cü, Ciinlque G6n6raie, soeiätä anonyme
avec sifege ä Lausanne (FOSC. du 9 juillet 1935). L'assembläe gänärale
extraordinaire du 17 juin 1942 a däcidä: 1) de räduire le capital social de

300 000 ä 60 000 fr., par la reduction de la valeur nominale de chacune
des 600 actions nominatives, de 500 ä 100 fr. Cette reduction de capital a

ätä approuväe par la Sociätö fiduciaire suisse pour l'hötellerie, instance
de contröle aux termes'de l'ordonnance du 19 däcembre 1941 du Conseil
fädäral, instituant des mesures juridiques temporaircs en faveur de l'hötellerie;

2) de modifier les Statuts, afin de les mettre en harmonie avcc les
nouvelles dispositions lägales. Les faits präeädemment publiös sont modifies

comftie suit: La societä a pour but l'exploitation d'une cliniquc generale.

Elle peut acquerir, 6changer, hypothequer et vendre des immcubles
et, d'une fagon generale, faire toutes affaires que son administration jugera
etre en rapport avec le but de la societe et dans l'intöret de celle-ci. Lors
de sa constitution, la societe a repris la Clinique Mont-Riant, ä Lausanne,
pour le prix de 150 000 fr. et achete l'Hötel Cecil, ä Lausanne egalement,
pour le prix de 1 300 000 fr., le tout, mobilier d'exploitation compris,
selon deux inventaires du 17 juin 1931. Le capital est de 60 000 fr., divise
en 600 actions nominatives de 100 fr. chacune, entierement libäröes. La
societe est administree par un conseil d'administration de 1 ä 5 membres.

Boulangerie-pätisserie. — 23 juin. Walter Breltschmid, ä

Lausanne. Le chef de la maison est Paul-Walter Breitschmid, allie Gilgen,
de Wohien (Argovie), ä Lausanne. Boulangerie-pätisserie, ä l'enseigne
«Boulangerie-Pätisserie des Platanes ». Avenue du Leman 69.

Boulangerie-pätisserie. — 23 juin. Fritz Herzig, boulangerie-
pätisserie, ä Lausanne (FOSC. du 30 octobre 1920). La raison est radiäe
ensuite de däcäs du titulaire; l'actif et le passif sont repris par la maison
«Vve Fritz Herzig», ä Lausanne.

Boulangerie-pätisserie. — 23 juin. V*e Fritz Herzig, ä Lausanne.
Le chef de la maison est Frieda näe Wampfler, veuve de Fritz Herzig,
de Obersteckholz (Berne), ä Lausanne, qui a repris l'actif et le passif de
la maison «Fritz Herzig», ä Lausanne, radiäe. Boulangerie-pätisserie.
Avenue Riant-Mont 2.

«

Boulangerie-pätisserie. — 23 juin! M. Overney, ä Lausanne.
Le ehef de la maison est Maro-Joseph Overney, alliä Bilat, de Charmey
(Fribourg), ä Lausanne. Boulangerie-pätisserie. Rue St-Martin 35 et
Rue Curtat 25.

Boulangerie-pätisserie. — 23 juin. J. Blllaud, ä Renens.
Le chef de la maison est Jean-Louis Billaud aliiA Siegrist, de Donneloye,
ä Renens. Boulangerie-pätisserie. Route de Crissier 12, ä Renens.

Boulangerie-pätisserie. — 23 juin. E. Suter, ä Prilly. Le chef
de la maison est Emile-Edouard Suter, alliä Wagner, de Kölliken, ä Prilly.
Roulangerie-pätisserie. Route de Cossonay 25.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung cur Veröffentlichung im 8BAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Auires avis, döni la publication est prescriie dans la

FOSC. par des lots ou ordowvances

Erlenbach-Zweisimmen-Bahn

Obllgatlonenanleihen II. Hypothek (ursprünglich I.) vom 20. Februar 1902
Im Betrage von Fr. 1 300 000 und

Dbligationenanleihen III. Hypothek vom 19. Juni 1922 im Betrage von
; Fr. 130000. ' - "

Es wird hierdurch bekanntgegeben, dass die 2. Zivilabteilung des
Schweizerischen Bundesgerichtes am 24. Juni 1942 die von den
Gläubigergemeinschaften der genannten Anleihen in den Gläubigerversamraluugen
vom 20. Juni 1942 gefassten Beschlüsse genehmigt hat. Diese Beschlüsse
.lauten: < i-

A. Obligationen II. Hypothek (ursprünglich L) von 1902:

Verzicht auf 50% des Kapitals und auf sämtliche rückständigen-Zinsen
(vorbehaltlich der Zahlung des titelgemässen Zinses pro 1941 und der
Nachzahlung rückständiger Zinsen aus dem Jahresergebnis 194i) gegen
Rückzahlung von Fr. 500 per 30. Juni 1942, nebst 4% Zins p. a. seit 1.

Januar 1942 bis 30. Juni 1942, d h. 2%.

B. Obligationen ih. Hypothek von 1922:
Verzicht auf 75% des Kapitals gegen Rückzahlung von Fr. 25 per

30. Juni 1942.
Betreffend Rückzahlung wird auf die bezügliche Bekanntmachung der

Bahngesellschaft verwiesen. (AA. 119)

Lausanne, den 25. Juni 1942.

Der Präsident der 2. Zivilabteilung des Bundesgerichts!
BOLLA.

Baugenossenschaft Haidenegg in Zürich

Schuldenruf gemäss Art 7 des BR. vom 29. Dezember 1939.

Dritte Veröffentlichung.
Die Baugenossenschaft Hahienegg, Albisstrasse 166, in Zürich 2, hat

sich laut Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 112 vom
18i Mai, 1942, 8eite 1113/4,, durch Beschlnss der Generalversammlung vom
,20. November 1941 mit einem verantwortlichen Kapital von Fr. 70 000 indiq
HALDENEGG-Aktiengesellschaft umgewandelt.

Gemäss Art 7 der Verordnung des BR. über die Umwandlung von
Genossenschaften in Handelsgesellschaften vom 29. Dezember 1939 werden
die Gläubiger der Genossenschaft aufgefordert, ihre Ansprüche bis zum
20. Juli 1942 am Sitze der Genossenschaft anzumelden. Die Gläubiger werden
darauf aufmerksam gemacht dass ihr6 Ansprüche auf die Aktiengesellschaft
übergehen, sofern sie dagegen nicht ausdrücklich Widerspruch erheben oder
sofern sie die rechtzeitige Anmeldung unterlassen.

Die Obligationäre der Genossenschaft werden ersucht ihre Obligationen
dem Treuhänder, A. Germann, Uraniastrasse 11, in Zürich 1, zwecks
Umtausch in Vorzugsaktien der HALDENEGG-Aktiengesellschaft gemäss
Beschlnss der Gläubigervereammiung vom 20. November 1941 einzureichen.

Z ü r i c h, den 15. Juni 1942. (AA. III1)
Für die Baugenossenschaft Haidenegg!

der Vorstand;
der Treuhänder; A. Germann.

Allgemeine Grundkreditbank (Credit generaj foncier) in Basel

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Glänbiger
gemäss Art 733 OR.

Zweite Veröffentlichung.
Die ordentliche Generalversammlung unserer Aktionäre vom 22. Juni

1942 hat beschlossen, gegen eine Rückzahlung von Fr. 25. — auf jede
Aktie und zur Tilgung des Verlustsaldos den Nennwert der 7800 Aktien
von je Fr. 350. — auf je Fr. 250. — herabzusetzen. Das Aktienkapital von
noch Fr. 2 730 000. — wird damit auf Fr. 1 950 000," eingeteilt in 7800 Aktien
von je Fr. 250. — reduziert.

Wir geben hiervon unsern Gläubigern im Sinne von Art 733 OR.
Kenntnis mit dem Hinweis darauf, dass sie binnen zwei Monaten, von der
dritten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
unter Anmeldung ihrer Forderungen bei uns Befriedigung oder
Sicherstellung verlangen können. (AA. 1172)

Basel, den 22. Juni 1942. Der Verwaltungsrat

Inventia Patent-Verwertungs-Gesellschaft, Schaffhausen

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemä83 Art 733 OR,

Dritte Veröffentlichung.
In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 10. Juni 1942 Haben

die Aktionäre die Herabsetzung des Gesellschaftskapitals von Fr. 100 000
anf Fr. 50 000 und des Nennwertes der Aktien voh Fr. 500 auf Fr. 250,
unter Barrückzahlung von Fr. 250 pro Aktie, beschlossen. Gemäss Artikel 733
des Schweizerischen Obligationenrechtes können die Gläubiger binnen zwei
Monat on, von der dritten Bekanntmachung dieses Beschlusses Im
Schwelzerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer
Forderungen Befriedigung oder Sicherstellung verlangen. (AA. 1121)

Sohaffhausenr den 16.Juni 1942. - Der Verwaltungsrat
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RliiieilDngen - Communications - comunicazion]
Instructions de l'Offlce Kd6ral de gneire ponr l'allmentation

sar 1'obligation de faire rapport i la „C1BARIAU

Aux personnes et aux maisons qui, professionneilement, importent, fabrl-
quent, transforment, mettent dans le commerce ou entreposent pour ieur
propre corapte des denries alimentalres, ainsi qu'aux minages coHectifs.

(Du 25 juin 1942)

Vu l'arröti du Conseil fidiral du 17 octobre 1939 et I'ordonnance n® 1

du dipartement fidiral de l'iconomie publique, du 20 octobre 1939, ten-
dant ä assurer l'approvisionnement du pays en denries alimentaires et
fourrageres, les instructions suivantes sont (dicties:

1. Toutes les personnes et les maisons qui professionneilement im-
portent, fabriquent, transforment, mettent dans le commerce ou
entreposent pour leur propre compte des denries alimentaires, ainsi que les
manages collectifs, sont soumis, conformiment au chiffre 2, & 1'obligation de
faire rapport.

2. Devront ?tre annoncies les denries alimentaires indiquies dans la
«liste des marchandise8 soumises au rapport obligatoire» ci-dessöüs,
ä savoir:

a) toutes les denries importies, sans igard aux quantitis;
b) toutes les denries rationnies et fabrlquies, sans igard ä l'importance

de la" production;
c) tous les stocks de denries alimentaires acheties au pays, en tant

qu'il s'agit des quantitis minima indiquies ci-apris dans la «liste
des marchandises soumises au rapport obligatoire ».

3. Les personnes et les maisons qui, en vertu des chiffres 1 et 2, sont
tenues de faire rapport, doivent annoncer en outre tous leurs stocks de
titres de rationnement.

Les personnes et les maisons qui, professionneilement, importent ou
fabriquent des denries alimentaires rationnies, seront dibities pour toutes
les quantitis import (es ou fabriquies et devront remettre les titres de
rationnement correspondant aux quantitis qui ont iti mises dans le
commerce ou tränsformies en denries alimentaires non rationnies.

4. Les personnes et les maisons soumises au rapport rempliront düment,
pour chaque catigorie de marchandises, un rapport mensuel et l'enverrcfht,
au plus tard jusqu'au 7 du mois qui suit la piriode fixie pour le rapport,
ä l'Office central suisse des importateurs de denries alimentaires « Cibaria »

ä Berne, Laupenstrasse 19.
Les rapports mensuels devront itre envoyis mime si les stocks n'ont

pas changi pendant le mois faisant l'objet du rapport.
Les formules de rapport seront riclamies k la «Cibaria ».
5. Conformiment au chiffre 3, alinia 2, les personnes et les maisons

tenues de faire rapport enverront ä la «Cibaria », en mime temps que les
rapports mensuels, les titres de rationnement classis par numiros et collis
Sur des feuilles de contröle.

6. Les personnes et les maisons qui ont 1'obligation de faire rapport,
doivent tenir, conformiment aux instructions spiciales de. la «Cibaria»,
une comptabiliti des marchandises ditaillie, qui renseigne au fur et ä

mesure sur les stocks, sur l'entrie et la sortie des marchandises et des
titres de rationnement.

7. Sont riservies les prescriptions spiciales, applicables ä certaines
catigories de personnes et de maisons, sur 1'obligation de faire rapport,
la restitution des titres de rationnement et le contröle des marchandises.

8. Celui qui contrevlent aux prisentes instructions, notamment:
n'itablit pas et n'envoie pas les rapports mensuels,
porte des indications inexaetes ou incompletes dans ses rapports,
ne remet pas, conformiment au chiffre 3, alinia 2, les titres de rationnement

per$us de ses clients^
ne tient pas la comptabiliti des marchandises prescrite, ou la tient de fa^on
si incomplete et si irriguliere que le contröle devient impossible ou est
considirablement entravi,
sera puni conformiment ä l'arreti du Conseil fidiral du 24 dicembre 1941

aggravant les dispositions pönales en matiire'd'iconomie de guerre, et
les adaptant au code pinal suisse.

Est riservie la fermeture preventive de locaux de vente et d'ateliers,
d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations.

9. Les prisentes instructions entrent en vigueur le 25 juin 1942 et
remplacent les instructions de l'OGA du 22 janvier 1940, aux importateurs,

aux grossistes, aux 'ditaillants et aux fabriques.
Les faits qui se sont passis sous l'empire des instructions abrogies

restent rigis par elles.
La « Cibaria » est chargie de l'exicutlon de ces instructions. Elle est

autorisie ä idicter, d'entente avec les sections compitentes de l'OGA,
les prescriptions d'exicution et ä appliquer les mesures de contröle nices-
saires. 145. 26. 6. 42.

Liste des marebandises soamises an rapport obligatoire

Croupe de
marchandises

Sucr«

Conjormiment
ou chil/re c

des instructions
de VOGA.

foire ropport
dis que k stock
mensuel otteini

en mogenne
J<9

5000

Faire ropport
sous

»produits tinist

Repartition du stock
Foire ropport d la /in du mots
sous unatii res (pos. H du rapport
premiircs et mensuel I

too

Toutes les sortes de su-
erf raffln«

Sucre brut (y compris
«Cassonade», «Ver-
eeolsei et iSucre-
rarlnei)

Sucre candi
Sucre de fruits pr«par«
par Inversion dü sncre
raffln« on brut

Sucre fondant
Nulomolln« (sucre

toter»erti)

produits
semi-

/abriquis

Sucre brut
pour raffl-
neries

Produits
lints

Matitres
premUres

ei produits
semi-

fabriquis

Ropport
sur les

titres de
ro/fon-
nement

Sucre de
fruits
pr«par« par
toverslon
du sucre
raffln« on
brut

Sncre
fondant

Nij/omoltoe
(sucre to-
tervertl)

— Oul

— Oul

Croupe de
marchandises

Rlz

Con/ormimeni
au chil/re t c

des instructions
de VOGA.

du is Vi. litt
lotre ropport

des que le stock
mensuei alteint
en mogenne

*9.
500

1000

Foire rapport sous
tproduils finist

Repartition du stock
Foire ropport o la /In du mois

sous unatUres (pos. Ii du rapport
premUres et mensuel)

produits
semi-

1abriquis Produits
lints

Pites all-
mentalres

1000

L«gumlneusts 1000

Produits 1
based'avoln«
et d'orge

1000

1 •

Millet, daris Toutes les
et aipist e quantitts
{ne doivent
aire l'objet

du rapport
one aela part
des explol-
tants de mou-
11ns de
commerce et de
mouftns
d'avolne et
d'orge)

Farlneet Toutes les
samoules quantitte
de ctriales
panlflables
ou de mals
(ne doivent
faire l'objet
du rapport
que de la part
des exploits

nts de
moullns de
commerce
et de mals)

Hulles et
gralsses
comestibles

rationnees

Oralnts
oltacl- ]
n«us«s J

Glucose (sirop de glucose) —
Maltose
M«lasse
Glucose (sucre de ralsln-
Dextroee)
Rlz d«cortlqu«, poll Rlz brut
Flocons de rlz
Demi-riz et brisures de *
rlz propres k
1'alimentation hnmalne

Farine de rlz en vrac et
' en paquets
Amidon de rlz propre k
l'allmentation bumaine

PAtes sup«rienres, Ftos-ftoots
p&tes au lalt et
p&tes aux oeufs

PAtes Integrales
Brisures de pAtes
PAtes au fromage
PAtes additionntes de

k base de soya
an glnten pour

Matures
premUres
et produits

semi-
labriquis

Rapport
sur les

titres de

rationnement

s«par«!
Rlz de
Slam

Provenance
et rende-

ment

Oul

- - Cd

PAtes
PAtes
dlabAtiques

PAtes additionn«es de 1«-
gumes

PAtes ponr potages, aussi
addluonnees de l«gn-
mes sees

PAtes frafches (non s«-
eb«es)

PAtes ctlestlnes ponr la
soupe (ne donnant pas
un.potage pr«t k «tre
consomm«)

PAtes speciales pour la
preparation des raviolis
et de prodolts slmllalres

PAtes prAtes A «tre
consomm«es, en bottes de
conserve on ouvert

Raviolis et produits
simllalres, ouverts et
en boltes, aussi frais
(non s«ch«s)

Pols
Soya
Haricots
Lentllies

It temttb*
tar Mstsri ti
ti tertrauS*-
mOs«, a nu
N pqnb

Farine pour la
fabrication
de ravlolh et
de prodolts
slmllalres

Pols
Soya
Haricots
Lentllies

Avoine enti«re
Graaux d'avolne
Semoule d'avolne
Farine d'avolne
Creme d'avolne
Flocons d'avolne.
Creme d'avolne
Soupe de er«me
d'avolne

Farine d'avolne ponr
enfants

Nolx d'avolne dor«es
Farine d'orge. aussi
rötie

Orge Integral
Orge perl«
Gruaux d'orge
Flocons d'orge
Creme d'orge
Farine d'orge pour

enfants
Melange pour surali-

mentatlon conte-
nant des produits A
base d'orge et
d'avolne; tous les
autres produits A
base d'avolne et
d'orge, en tant qu'lls
ne sont pas de
vente llbre

InternusItter Utes
tim

imiteMtte
Alpiste
propres A l'allmentation

bumaine

Avoine
Orge

Pols Pols
Soya Soya
Haricots Haricots
Lentllies Lentllies

Fives de
marals

Avoine Avoine
Orge Orge
Divers pro-

dolts a base
d'avolne
•t d'orge

0«4

Oul

Millet
Dasfs
Alpiste

Millet
Daris
Alpiste

Millet
Daris
Alpfste

Od

Tous les produits de la
mouture et de la
transformation de bl« tendre
de bl« dur, de selgle,
d'epeautre, d'engrain,
de bl« amidonnler,
d'orge et de melanges
de ces ciriales, alnsl que
de mals, en vrac ou en
paquets, aussi rAtls

Gralsses de boucberies, Toutes les
brutes builes et"

Gralsses animales pures, gralsses co-

Farlne fleur
Farine bise
Farines
speciales

Semoules
Produits de
la mouture

de
mals all-
mentalre

Farine de
El« vert

— «Oul

fondues
Melanges de gralsses
an 1 males entre elles,
avec de l'hulle, avec
des gralsses v«getales
ou avec du beurre

mestibles, y
compris les
gralsses ani-
males et
le beurre.
destines a

Gralsse d'arachldes pure etre trans-
ou addltlonn«e de form«i
beurre

Gralsse de coco pure ou
addlttonn«e de beurre

Toutes les autres gralsses
comestibles pures ou
meiang«es

Margarine et gralsses
emulslonn«es (pour les
fabriques de margarine

Bur rapport special
Rulle d'ollves
flulle d'arocbldes
Hülle de coton
Hülle de tournesol
Hülle de soya
Hülle de stsame
Hülle de pavots
Huile de colza et de navetts
Hülle de nolx
Hülle de noisettes
Hülle de p«plns de raisins
Toutes les autres builes
comestibles pures on
m«lsng«es

Fain rapport
s«parement

Holies
comestibles

Gralsses
comestibles,

y
compris
la gralsse
de coco

Gralsses
animales
(gralsse
tie pore)

Hulles
comestibles
destinies A
«tre
transform««

Gralsses cd
mestibles p
compris la
gralsse de
coco
destine« k
«tre
transform««

Gralsses
anomales

(premler
tos et grahn
ae porc)

Beurre de«
tin« A «tre
tranilorq#

<Odl

- *
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Da (are (I
rapporlo secondo

Gruppo ctfra 2c delle tslruztonl
delie ' del 2S VI 19*2
mercl qualora le scorle

medte menslll
ragglungano

Riparlixtone delle scorle rFare II rapporlo delle mercl alia Rapporlo L-
Fare 11 rapporlo sollo line del mese sut aocu-

sollo unalerte prime (Pos. 1 * del rapporlo mentl dl
iprodolll laoorallt e prodotll menstle razlo-

semlfabbrlcatU Pro- Materie prime namenlo
dolll e prodolli

laooralt seml/abbrlcatl
Ferine per
bambini

250

Uova (Da Tutte le
fare 11 rap- quantitä
Sorto soitanto

agil impor-
tatori)

Preparazionl
dl carne e
saiuml pro-
venlenti da
animal! della
specie bovina,
ovina, caprina
a porcina
QDevono fare
11 rapporto
soitanto gli
importatorl,
escluse le ma-
ceiierie che
importano di
queste mercl)

Conserve dl
carne prove-
nlenti da
animal! della
specie bovine,-
ovina, caprina
e porcina
(Dcvono fare
u rapporto
soitanto le
azlende com-
merciaii,
escluse le tab-
brlciie di
conserve dl caS-ne)

Estratto di
carne

Conserve dl
pesce

Conlelture e
mic e (Eselusl
i fabbricanti
professional!
e gil apicoltori)

Tutte ie
quantity

1000

100

1000

1000

250

Composta
(Esclusi 1

fabbricanti
professional!)

Frutta secca

1000

500

Favedl cacao 1000

Burro di cacao 250

Spezle 50

Tapioca e sago 100

Farine per bambini di
ognl genere con o senza
aggiunte medicamen-
tose, atte alia prepara-
zione dl bevande e di
alimentl, e cbe con-
tengono tra i'aitro der-
rate alimentari razio-
nate come cacao, zuc-
chero, avcna, orzo,
farina, nonchi iatte, uova
e farina di castagne,
ecc.

a) Uova di gaiiina e d'anitra
b) Uova in poivcre:

Potvcre d'uova intere
Poivere d'albume d'uova
Poivcre di tuorii d'uova

c) Uova congeiate:
Uova congeiate intiere
Albume d'uova congelato
Tuorii d'uova congelatl

d) Uova saiate

a) Categorla 1:
Carni e salumi dl ogni
genere, come: carne
essicata, prosciutto
crudo, coppa

fc) Categorla 2:
Saisicce conservabiii
(salami, saiamelie, saia-
metti. ecc.), lardo da
cucina, prosciutto, carne
affumlcata '

c) Categorla 3:
.Mortadella, conserve
dl carne dl ogni genere

d) Categoric 4 a 8

a) Conserve di carne di -

ogni genere
b) Conserve mlstc

(conserve dl legumi con
aggiunta di carne,
ravioli ed altre
conserve, dl cul li peso
dell'aggiunta dl carne
non sorpassi 11 50%
del contenuto netto)

SI

Si

Confetture, marmellate,
conserve d'uva orslna,
suglii dl frutta concentre

ti
Frutta candita
Frutta in liquore, trutti
in agro-doice, poipa di
frutta zucchereta, ri-
pieno di frutta per cosl-
detti «Birnenbrote»

Sciroppl e sclroppo-simplex
pharm, helv.

Miele..d'apl
Miele artfficiaie
Meiassa alimentäre
Misceie dl mieie d'apl,

mlele artlficlaie o
meiassa alimentäre

Conipostn
Frulti conservati a vapore

Prugne
Albicoccbe e pescbe
Meie c pere e frutti misti
Uve, come i'uva sulta-
nlna e i'uva passa, ecc.
(senza uve dl Malaga)

Si

Si

Prugne
Albicoccbe
Peschc
Meie, pere e
frutti misti

Uve, come
i'uva sultan

Ina e i'uva
passa. ecc.
(senza uve
di Malaga)

Spezie di ognl genere
maclnate e non macl-
natc

Tapioca
Sago

Liste des bureaux de l'dconomie de gnerre
du ddpartement ttddral de l'dconomie publlgne

(Etat en juln 1942)

Instruetlon ä l'Intentlon des nbonnis an tiliphone
Lorsqu'lndipendammcnt du numiro du palals fidiral (61....), un numiro de tili-

phone special est lndiqui, comme par exemple 3 85 22, prlire de demander d'abord
celul-14.

Chef du däpartement
* Le D' W. Stampfll, conselller fidiral, palals fidiral, alle est, Berne (til. 61).

Commission de l'6conomie de guerre
Secretariat: Centrale de l'iconomle de guerre, Laupenstrasse 2, Berne (t61. 2 41 621.

Centrale de l'6conomie de guerre
Laupenstrasse 2, Berne (tel. 2 41 62).

Chef:H. Schaffner, avocat.
Secretariat: R. Gröbll.

Suppieant: R. Pcrrln, avocat.
Service de comptabilite: II. Studer.

I. Service juridique (ä l'exclusion des affaires penales): R. Perrln, avocat,
Dr A.Weitnauer.

II. Service des reserves obligatoires et flnancement: E. Hess.
III. Service d'informatlon: a) Presse: Ad. Pflster, Th. Sieber.

b) Radio: R. Gröbll.
c) Propagande: E.Graf, K. Fischer.

IV. Service de documentation economlquei Dr E. Wiegner.
V. Service de traduction! J. Guy.

Offices de röconomie de guerre
A. Secretariat general du department federal de 1'eoonomle publique

Palais fidiral, alle est, Berhe (til. 61 28 10).

Secritaire giniral: E. Piqulgnot, avocat. Suppliant: J. Malche, avocat.
Service de traduction en itallen: E. Galgianl (tdl. 61 28 12).

1. Section du contentlenx, Attingbausenstrasse 5, Berne (til 3 85 22 et 61 28 28).
Chef de section: le Dr A. L&derach. Suppliant: R. Sehmld, avocat.

I" groupe: cas pinaux de Suisse alimannique:
DrF. Stlncr et D'R. GrOter.

II» groupe: cas pinaux de Suisse romande:
R. Sehmld et J. Bonchat, avocats.

III» croupe cas pinaux du Tessln et de la partie de langue italienne des Grlsonst
Dr V. Bnssl et Dr E. Regazzoni.

IV» groupe: statistique ginirale des cas pinaux en matiire d'iconomle de guerrei
Dr O. Reymond et G. Rohrer.

V» groupe: execution des jugements pinaux (rccouvrements, comptablllti,
poursuites, publications des arrets):
1'. Rikll, avocat.

2. Section char«|ie de combattre le mareh§ nolr, Attinghausenstrasse 3, Berne (t61. 2 54 67
et 61 28 28).

Chef de section: le Dr F. Ammann. Suppliant: vacant.

B. Offlee de guerre pour l'allmentatioii
Chef: lc Dr E. Fclsst, dlrecteur de la division de l'agrlculture du dipartement fidiral

de l'iconomie publique, Laupenstrasse 25, Berne (til. 61 53 01).
Suppliant: E. Tobler, directeur, Zolllkofen (til. 4 70 51).
Collaboratrice: MU» Dr D. Schmidt, Laupenstrasse 25, Berne (til. 3 79 66 et

61 31 03/4).
Secritaire: H. Lenhard, avocat, Laupenstrasse 25, Berne (til. 379 66 et 61 31 03/4).
Service du contentleux: Thunstrasse 32, Berne (til. 3 85 61).

1. Section des eiriales, HallwyIstrasse 15, Berne (til. 61 33 15).
Chef de section: W. Ltesser, dlrecteur Suppliants: E. Liechtl, directeur de lg

(til. 61 33 04). CCF. (til. 2 89 31 et 61 33 01).
R. Ritter (til. 61 33 05).

2. Section dn lalt et des prodults laltiers, Effingerstrasse 21, Berne (til. 61 28 31).
Chef de section: O. Langhard, ing. agr. Suppliant: H. Gnägl, avocat.

3. Section de In viande, Bubenbergplatz 12, Berne (til. 2 55 82 et 61 28 62).
Chef de section: le prof. G. FlOcklger, Suppliant: le D' P. Klippel! (til. 2 55 82

directeur, Effingerstrasse 14, Berhe et 61 28 62).
(til. 3 04 44 et 61 28 60).

Office pour la surveillance du traflc du bitail, Bubenbergplatz 12, Berne (til. 3 38 85,
2 55 82 et 61 28 62).

Chef: IL Stuber, lng. agr.
4. Seetlon de la production agrtcole et de l'ieonomle domestlqne, Thunstrasse 95, Bern«

(til. 3 96 31).
Chef de seetlon: H. Keller, ing. agr. Suppliants; Fritz Zorfldh, lng. agr.,

A. Chaponnler, ing. agr. (til. 61 53 09),
G. Dolens, ing. agr. (til. Lausanne
3 55 21).

Groupe C (moteurs, machines et matlires premlires pour l'agrlculture), Laupenstrasse

25, Berne (til. 61 53 15).
Chef: A. Chaponnler, lng. agr.

5. Section des pommes de terrc, LänggaOstrasse 31, Berne (til. 2 11 94).
Chef de section: A. BrOlhart, ing. agr. i{ Suppliant: U. Eggenberger, lng. agr.

6. Seetlon des frulls et dirlvis de fruits, LänggaOstrasse 3l, Berne (til. 2 11 94).
Chef de section: H. Eggenberger, ing. agr. Suppliant: A. BrOlhart, ing. agr.

7. Seetlon des gralsses et huiles allmentaires, Luternauweg 6, Berne (til. 3 92 44).
Chef de seetlon: le D» A. Schär. Suppliant: Ie D' W. Müller.

8. Seetlon des merchandises, Brunnadernrain 8, Berne (til. 2 05 61).
Chef de section: W. Enz, 1»» suppliant: A. Meyer-Tzaut,

2» suppliant: Ie D'W. Gerber,
Adjoint: E. Strehlen

9. Section des engrals et de I'ntlllsatlon des dichels, Laupenstrasse 25, Berne.
Chef de section: le viee-dlrecteur Suppliant: A. Buser (til. 2 32 13),

J. Landls, lng. agr. (til. 61 53 02).
Groupe C (remides pour plantes), Laupenstrasse 25, Berne (til. 61 53 14),
Chef: A. Chaponnler, ing. agr.

10. Seetlon du ratlonnement, Zicglcrstrasse 12, Berne (til. 3 03 21 et 61 27 80).
Chef de section: A. Mnggll. Suppliant: F. H. Campiche.

11. Seetlon de la volatile et des cenfs, Effingerstrasse 25, Berne (renselgnements sur l'ap-
provisionnement en ceufs du pays, til. 61 28 52; renselgnements sur l'lmportatlon
et la distribution, til. 61 28 40; calsse de compensation des prlx, til. 61 28 64).

Chef de seetlon: le Dr IL Engler, lng. agr. (til. 61 28 34).

C. Offlee de gnerre ponr l'lndustrle et le travail
Bundesgasse 8, Berne (til. 61 29 44).

(Les divers groupes ou subdivisions des sections ne sont lndlquis que si leurs bureaux
ne se trouvent pas tous dans Ie mime bfitlment que celul du chef de seetlon.)

Chef: E. Speiser, directeur (til. 61 29 26). Suppliants: le colonel M. Kaufmann (tili*
phone 61 29 27), W. Hauser, avocat (tili-
phone 61 29.09).

Suppliant: G. Bunand, avocat.

2

Secritaire: H. Ryffcl, avocat
(til. 61 29 32).

1. Section de Ia mnln-d'teuvre, Bundesgasse 8, Berne (til. 61 29 95).
Chef de seetlon: A. Jobin. Suppliant :Je Dr E. Elchholzer.
Seetlon des mitaux, Neuengasse 26, Berne (Hotel Savoy) (til. 3 00 88, 61 29 14 et

61 29 16).
Chef de seetlon: R. Stadler. Suppliants: R. Demlerre,

le Dr A. de Meuron.
Groupe des mitaux pricleux et de l'horlogerie, Bahnhofstrasse 14, Blenne (til. 37 37),

3. Seetlon du fer et des machines, Taubenstrasse 32, Berne (til. 2 55 02, 61 29 10 et
61 29 12).

Chef de section: E. Müller. Supp'iant: H. Aebl.
Bureaux des dispenses, Schwarztorstrasse 71a, Berne (til. 3 99 81 et 61 29 56).-

4. Section des textiles, Schwanengasse 7, Berne (til. 2 57 62 et 61 41 83/85).
Chef de seetlon: C. Stuckl. Suppliants: le Dr A. Spälty,

Ie Dr A. Wlegncr.
Groupe du ratlonnement et de la riglementatlon de la production, Teufcnerstrasse 26,

St-Gall (til. 3 12 31).
Service fidiral du contröle des textiles, Teufcnerstrasse 10, St-Gall (til. 2 89 93),
Chef: vacant. Suppliant: A. StShelln.

5. Section de Ia ehaussure, du culr et du caoutchouc, Neuengasse 20, Berne (til. 61 28 97
et 61 41 92).

Chef de seetlon: H. Müller. Suppliant: le Dr A. Koogl.
Service fidiral du contröle des chaussures, 'Walchestrasse 25, Zurich (til. 6 16 28).
Chef: Th. Kratzer. Suppliants: A. Menghlnl, E. Saath.

6. Seetlon du papler et de la eellnlose, Bärenplatz 2, Berne (til. 3 16 86).
Chef de seetlon: G. Elsenmann. Suppliant: R. SlämpfU (til. 2 30 12).

7. Seetlon des matirlaux de construction, Gutenbergstrasse 1, Berne (til. 61 28 95/96).
Chef de seetlon: le Dr E. Martz. Suppliant: le Dr E, Fischer«
Groupe des dispenses i Spitalgasse 30, Berne (til. 61 29 15).
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8. Section de la prodnctlon d'öncrgle et de ehaleor, Hätel Elite, Bahnhofstrasse 1, Bienne
(täl. 55 61 et 66 81).

Chef de section: R. Grimm, conselller Suppläants: F. Schmldlin, consell(er natio-
national. nal (täl. 2 46 40), Berne, ad Interim:

0. SchBrll.
Groupe des carburants liquides et groupe des lubritiants: Banque populaire, Bienne,

Nldaugasse 15 (täl. 66 81).
Groupe des transports automobiles de l'äconomle de guerre, Berne, palals fädäral,

aile nord (täi. 61 34 78).
Groupe du charbon lndustriel, Aeschengraben 22, Bäle (til. 2 76 20).
Groupe de l'importation de charbon des Etats-Unls, Oberer Heuberg 7, Bäle (tili-

pbone 2 79 00).
Groupe du gaz, direction de l'usine ä gaz, Binningerstrasse 6, Bäle (til. 4 38 00).
Bureaux des experts: Heuengasse 8, Berne (til. 3 90 77 et 61 27 46).
Bureaux des recours: Neuengasse 8, Berne (til. 3 95 53).

9. Section des prodnits ehimlqnes et pharmaceutiques, Laupenstrasse 20, Berne (tili-
phones 2 64 04, 3 86 02, 2 57 12, 61 41 86/87 et 61 41 89).

Chef de section: le D'h.c. C. Koechlin. Suppliant: le Dr M. A. Knnz.
Secritaire: le Dr W. Faber.

Groupe du contröle, Faikcnplatz 18, Berne'(til. 3 86 02 et 61 41 89).
Service jurldlque et statlstique, service de revision, Scbauplatzgasse 33, Berne (tili-

phones 2 14 62 et 61 34 02J.
10. Section du bols, Hallwylstrasse 15, Berne (til. Gl 23 85).

Chef de section: M. Petltmcrmet, Suppliant: A. Schlatter, lnspecteur des
lnspecteur en chef des forits. forits.

Groupe du bols de service et du bols d'exportatlon, Tillierstrasse 6, Berne (tiliphones
3 94 11 et 61 23 62).

Groupe du bols de feu et de l'utilisation du bois et groupe du bois carburant, Archivstrasse

24, Berne (til. 3 97 11 et 61 23 70/72).
Groupe des dispenses, Hallwylstrasse 15, Berne (til. 61 27 33).

11. Bureau pour l'emplol dps dichcts et matiires usagics, Schauplatzgasse 35, Berne 1

(til. 3 84 75 et 61 28 85/86).
Chef: W. A. Kaufmann. Suppliant: vacant:
Groupe des matiires textiles usagies, du vleux papler et du caoutchouc usagi,

Zeughausgasse 26, Berne (til. 61 26 49—50). *

Groupe des hulles minirales usagies, du vieux fer, des .vieux mitaux, des gralsses
et eaux risidualres et des os, Gartenstrasse 1, Berne (til. 3 84 78 et 6126 47/48).

IS. Section de I'öleetrlcitö, Bollwerk 27, Berne (til. 2 79 33 et 2 80 31).
Chef de section: Fl. Lnsser. Suppliant: E. H. Etlcnnc.
Diligui aux affaires d'ilectriciti: H. Nlesz, Bollwerk 27, Berne (til. 2 79 33).

18. Bureau de ('Industrie minlire, Zenghausgasse 22, Berne (til. 3 98 71 et 61 42 07).
Chef: le Dr h.c. H. Fehlmann. Suppliant: le prof. D' J. Cadisch.

14. Burean des matiires de remplaeement, matiires nonvclles et de l'cmplol ratlonnel des
matiires, Laupenstrasse 20, Berne (til. 2 64 04).

Secritaire: le D» A. Glattfcldcr. '

15. Burean des constructions, Schwarztorstrasse 71a, Berne (til. 2 55 31 et 3 99 81).
Chef: R. v. Sinner, arebiteete et lnginlenr diplömi Secritarlat:
Secritaire: H. Steffen, avocat. / Monbijoustrasse 34 ;

16. Burean de eonträle des pnenmatlqnes, palals fidiral, aile nord, Berne, R. Hohl,
inginieur (renseignements: tii. 61 34 78).

Bureau pour la rigiementation des pneus, Wallgasse 8, Berne (tii. 61 31 63/75).
Chef: le D' G. Strickler. Suppliant: vacant.
Service jurldique, Pavillonweg 10, Berne (tii. 2 24 27 et 61 31 81).

17. Servlee d'lnstructlon pinale, Rue des Terreaux 7, Neuchätel (til. 5 43 41 et 5 44 21)v
Chef: le D' J. PlnOseh. Suppliant: H. Dellspergcr, avocat.

i
D. Offlee de guerre ponr les transport* j

Hotel Schwelzerhof, Bahnhofplatz 11, Berne (til. 3 98 Ol).
' 1 ' ' ' ' ' t* i-P l' » t • I

Chef: E. Matter, ancien chef de Sexploitation des CFF. <

Suppliant: H. Joder.
1. Section des transports terrestres, Hochschulstrasse 6, Berne (tii 66).

Chef de section: E. Balllnari, chef de l'exploitatlon des CFF.
" Suppliant: J. Dletschi.

8. Section des transports maritimes, Hotel Schweizerhof, Bahnhofpiatz 11, Berne (tili-
phone 3 98 Ol).

Chef de section: A. Boiler. Suppliant: J. E. DevrienL

8. Section de l'assnranco eon Ire les rlsques de guerre, Bernerhof, Berne.
Chef de section: le D» E. Reinhardt, Suppliants: le Dr K. Weber (tii. 3 98 Ol),

administration fidirale des finances 0. HBfllgcr (til. 61 37 24).
(til. 61 32 14).

E. Division du commerce
Palals fidiral, alle est, Berne (til. 61).

Directeur: le D' J. Hotz, Suppliants: E. Werthmflller, avocat,
le Dr H. Ebrard, le prof. Dr F. Keller,
H. de Torrenti.

1. Office eentral de survelUanee des Importations et des exportations, Genfcrgasse 5,
Berne (tii. 2 04 91 et 61 27 40/44).

Chef: A. Schnelten Suppliant: ie Dr Th. Brändle.

8. Service des Importations et des exportations, Elgerplatz 1, Berne (til. 2 45 13 et
61 42 09/13).

Chef: F. Gerber. Suppliants: E. Kcpplcr, 0. Menncr.

F. Offlee de gnerre ponr l'asslstanee
Effingerstrasse 33, Berne (til. 61 28 75).

Chef: le Dr A. Saxer, directeur. Suppliants: le Dr E. Niederer (til. 61 28 66),
le colonel W. Stammbach (til. 61 28 83).'

Service de comptablllti: F. Sohrade (til. 61 28 76). •
1. Section des assurances sociales, Effingerstrasse 33, Berne.

Chef de section: le Dr E. Niederer ' Suppliant: le D' H. HQnerwadel (tiie-.
(til. 61 28 66). phone 61 28 67).

8. Section de l'hygline, Bollwerk 27, Berne (til. 2 81 51).
Chef de section: le Dr Ch. Fauoonnct, Suppliant: le Dr B. Fust,

directeur.

3. Section du servlee sanltalre de frontiire, Pathologisch-bakteriologisches Institut,
Aarau (tii. 2 37 34).

Chef de section: ie iieutenant-colonel • Suppliant: le D' B. Fust, servlee fidiral
Dr H. Vetter. d'hygiine- publique, Berne (til. 2 81 51).

4. Section des rifugiis, Effingerstrasse 33, Berne (til. 61 28 81).
Chef de section: ie colonel W. Stammbaeh Suppliant: F. Julllard. I

(til. 61 28 83)."

5. Section du rapatrlement, Effingerstrasse 33, Berne (til. 61 28 81).
Chef de section: J. Mäder. Suppliant: G. GrOssl (til. 66).

8. Section de l'asslstanee ä la jeunesse, aux families et anx Invalides, Effingerstrasse 33,
Berne (til. 61 28 75).

Chef de section: vacant. Suppiiante: Mil* Dr M. BSnnlnger, Office
fidiral de l'industrie, des arts et mitlers
et du travail, Berne (til. 61 29 57).

Collectes: le D' Frauenfelder (til. 61 28 69).
Vente ä prlx ridult: F. Schrade (til. 61 28 761. • •

Avances de coupons: F. Schrade (til. 61 28 76).

6. Servlee fdddral da eontrAle des prlx
Grand'Rue 97, Montrenx (til. 6 45 51).

Chef: Rob. Pahud. Suppliants: le Dr G. Hlitpold, Ph. Rein*
hold.

Secritariat: le D1 W. Brupbacher (secritaire de la commission fidirale du contröle
des prix).

W. BlrkhBnser (revisions, personnel).
A. Kseser (service cantonaux chargis de la surveillance des prix).

Service jurldique: le Dr J. Wlget.
Groupe I: le Dr G. Hlitpold:

Textiles, papier, arts graphiques, savon, verre en feuilles, bitall de boucheric,
ciriales et matiires fourragires, moulins, brasseries, tabac.

Groupe II: Ph. Relnhold:
Fer, machines, apparells, Instruments. Mitaux, produits mitallurgiques, artisanat.
Matiriaux de construction, ciramique. Industrie du bätiment. Matiires usagies,
service des exportations et trafic de transformation. Electriclti et eau. Lait,
produits laitiers.

Groupe III: E. Koeliiker:
Combustibles solides (hormis les bois), produits d'huiles minirales, carburants de
remplaeement, gaz. Produits chimiques et pharmaceutiques, pneumatiques,
verrerie.

Groupe IV: le Dr A. Schönbein:
Peaux et cnirs, chaussures, caoutchouc brut. Articles photographiques, films,
optique.

Groupe V: W. Lanz:
Bols (production et transformation).

Groupe VI: P. Schmockcr:
Denries allmentaires (ä l'exception de celles qui entrent dans les attributions des
groupes I et II). Boissons, hätels, restaurants, pensions, etc.

Groupe VII: 0. Jfiggl:
Hulles et graisses.

H. D6I6ga6 da däparteneit !6d6nd de I'dcoaomte pibllqie 4 rexteastoa des cultures
Conselller d'itat le Dr F.T.Wahlen, Berne, Thnnstrasse 95 (til. 3 96 31).

Secritariat: J. de Martini (til. 3 96 31).

L Ceounlsslou penales du departemeit federal de rdceienle pnbliqne
'Premlire commission pönale. Prisident: O. Peter, juge ä la cour suprime, Berne.
Denxlime commission pinale. Prisident: le Dr ,A. LQchlngcr, juge cantonal, Zurich.
Trolslime commission pinale. Prisident: Ch. Barde, juge ä la cour de justice, Genive.
Qnatrlime commission pinale. Prisident: H. TQrler, jnge ä la cour suprime, Berne.
Qnqulime commission pinale. Prisident: le D' Rnlz, prisident de la chambre d'accnsa-

tion, St-Gall.
Slxlime commission pinale. Prisident: Reni Lenba, jnge cantonal, Bäle (Neuchätel).
Septlime commission pinale. Prisident: Traversa, aw. Pretore, Lngano.
Hultlime commission pinale. Prisident: lc D* W. Meyer, prisident du tribunal pinal,

Bäle.
Nenvlime commission pinale. Prisident: Alois Wcttaeh, prisident de tribnnal, Baar.
Dlxlime commission pinale. Prisident: Georges Rosset, juge cantonal, Lausanne.
Commission pinale de reeours. Prisident: le D' A. Comment, juge ä la cour suprime,

Berne.

Note: On peut commander cette liste sous forme de tirage ä part en versant
prialablement la somme^de 30 cts au compte de cheques poslaux III. 5600 dTe la
Feuille offirielle Suisse "du commerce ä Berne. Afin d'iviter des malentendus
on voudra bien ne pas confirmer ces commandes & part.

Blenco degli nffici dell'economia di gnerra
del Dlpartlmento federale dell'economia pabbllca

(Stato in giugno 1942)

Istruzlone per gli ntentl del telefono
Lä dove accanto al numero telcfonico del palazzo federale (61....) i lndicato un numero
telefonlco speciale, come per esempio 3 85 22, si dovrä chiamare avantutto quest'ultimo.

Capo del Diparllmento
Dott. W. Stampfl!, Conslgliere federale, palazzo federale, ala Orientale, Berna (tel. 61).

Commisslone dell' economia dl guerra
Segretariato: Centrale per i'economla di guerra, Laupenstrasse 2, Berna (tel. 2 41 62).

Centrale per I'economla di guerra
Laupenstrasse 2, Berna (tel. 2 41 62).

Capo: H. Schaffner, avvocato. Supplente: R. Perrin, awocato.
Segretariato: R. GrSbii. Servizlo di contabilitä: H. Stnder.

I. Servizlo giuridico (esclusl gli affari penali ): R. Perrin, awocato' Dott. A.WelU
nauer.

II. Servizlo delie scorte obbligatorie e del flnanziamento: E. Hess.
III. Servizio d'informazione: a) Gruppo Stampa: Ad. Pflster, Th. Sieber.

b) Gruppo Radio: R. GrBbll.
c) Gruppo Propaganda: E. Graf, K. Flseher.

IV. Servizlo dl documentazione economlca: Dott. E.Wlegner.
V. Servicio dl traduzione: J. Gny.

Uffffld deU'economla di guerra
L Segretariato generale del Olpartüneat« federale dell'econemla pabbllca

Palazzo federale, ala orientate, Berna (tel. 61 28 10).

Segretario generale: E. Piqnignot, awocato. Supplente: J. Malchc, awocato.
Servizlo di traduzione in ltaliano: E. Galgiani (tel. 61 28 12).

1. Sezlone del contcnzioso, Attinghausenstrasse 5, Berna (tel. 3 85 22 e (U 28 28).
Caposezione: Dott. A. Lflderach. Supplente: R. Schmld, awocato.

I. gruppo: trattazlone del casi penali della Svizzera tedescai
Dott. F. Stlner e Dott. R. GrQtcr.

II. gruppo: trattazione dei casi penali della Svizzera romandai
Avvocato R. Schmld e awocato J. Bonchat.

III. gruppo: trattazione dei casi penali delia Svizzera italiana (Ticlno e Grigtonl
ltaliano):

Dott. V. Bassi c Dott. E. Rcgazzonl.
IV. gruppo: Statistica generale del casi penall in materia di economia di guerrat

Dott. 0. Reymond e G. Rohrer.
V. gruppo: Ufficio d'esccuzlone (lncasso, contabilitä, esecuzione forzata, pubbll-

cazionc dclle sentenze):
Avvocato P. Rlldl.

2. Sezlone per la lotta contra 11 commerclo nero, Attinghausenstrasse 3, Berna (tel. 2 54 67
e 61 28 28).

Caposezione: Dott. F. Ammann. Supplente: vacante.

B. Dfflelo dl gaerra per 1 vlverl
Capo: Dott. E. Feisst, direttore della Divlsione dell'agricoltura del Dipartimento

' - federale dell'economia pubblica, Laupenstrasse 25, Berna (tel. 61 53 01).
Supplente del capo deli'Ufficio dl guerra per i viveri: E.Tobler, Zolllkofen (tel. 4 70 51,

61 53 01).
Collaboratrice: Slg.na Dott. D.Schmidt, Laupenstrasse 25, Berna (tel. 3 79 66 a

61 31 03/4).
Segretario: H. Lenhard, awocato, Laupenstrasse 25, Berna (tel. 3 79 66 e 61 31 03/4).
Servizlo del contenzioso; Thunstrasse 32, Berna (tel. 3 85 61).
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1, Sezlone del eereail, Hallwylstrasse 15, Berna, cancellerlat (tel. 61 33 15).
Caposezione: W. Laesser, direttore Supplentl: E. Lleehtl, direttore della CCF.

(tel. 61 33 04). (tel. 2 89 31 e 61 33 01), E. Ritter (tele-
fono 61 33 05).

t. Sezlone del latte e del lattleini, Effingerstrasse 21, Berna (tel. 61 28 31).
Caposezione: O. Langhard, ing. agr. Supplente: H. Gnägl, awocato.

8. Sezlone della carne, Bubenbergplatz 12, Berna (tel. 2 55 82 e 61 28 62).
Caposezione: Prof. Dott. G. FlUcldger, Supplente: Dott. F. Kippell (tel. 2 55 82

Eflingerstrasse 14, Berna e 61 28 62).
(tel. 3 04 44 e 61 28 60).

Ufficio per la sorveglianza del traffico del bestiame, Bubenbergplatz 12, Beroa (telc-
fono 3 38 85, 2 55 82 e 61 28 62).

Capo: H. Stuber, lng. agr.
4. Sezlone deiia produzlone agricola e dell'cconomia domestlea, Thunstrasse 95, Berna

(tel. 3 96 31).
Caposezlonei H. Keller, lng. agr. Supplentl: Fritz Zurflflh, ing. agr.,

A. Ghaponnler, ing. agr. (tel. 61 58 09),
G. Dolens, ing. agr. (tel. Losanna 3 55 21).

Gruppo C (motori agrieoli, maechlne e materie gregge), Lanpenstrasse 25, Berna (tele-
fono 61 53 15).

Capo: A. Chaponnier, ing. agr.
8. .Sezlone delle patate, LänggaOstrasse 31, Berna (tel. 2 11 94).

Caposezione: A. BrUlhort, ing. agr. Supplente: H. Eggcnberger, ing. agr.
t. Sezlone della frutta e del derivnti dl frutta, LänggaOstrasse 31, Berna (tel. 2 11 94).

Caposezione: H. Eggenbcrger, lng. agr. Supplente: A. Brtlllinrt, ing. agr.
7. Sezlone del grassi e degll oll I eommestlblll, Luternauweg 6, Berna (tel. 3 92 44).

Caposezione: Dott. A. Schür. Supplente: Dott. W. Müller. '
8. Sezione dclic mercl, Brunnadernrain 8, Berna (tel. 2 05 61).

Caposezione: TP. Enz. Supplentl: 1. A. Meyer-Tzant,
2. Dott. W. Gerber.

' Aggiunto: E. Strehler.
8. Sezlone del conclmi c dell'ntlllzzazlone del cascaml, Laupenstrasse 25, Berna.

Caposezione: vice-direttore J. Landls, Snpplente: A. Buser (tel 2 3212).
ing. agr. (tel. 61 53 02).

Gruppo C (prodotti per la protezione delle plante), Laupenstrasse 25, Berna (tele-
fono 61 53 14).

Capo: A. Chaponnier, ing. agr.
10. Sezione del razionamento, Zieglerstrasse 12, Berna (tel. 3 03 21 e 61 27 80).

Caposezione: A. Muggll. Supplente: F. H. Camplehe.
U. Sezione del pollame e deUe uova, Effingerstrasse 25, Berna (informazioni concernentl

Tapprowigionamento con uova, tel. 61 28 52; informazioni concernenti l'importa-
zione e la distribuzione, tel. 61 28 40). Cassa di compensazione del prezzi, teL 612864.

Caposezione: Dott. H. Engter, lng. agr. (tel. 61 28 34).

C. Uffleio di guerra per i'iadustria ed 11 lavero
Bnndesgasse 8, Berna (tel. 61 29 44).

(I vari grnppi delle singole sezioni sono indicati soltanto se i loro ufflci non si trovano
lutti nello stesso edificio di quello del eapo della sezione.)

Capo: E. Speiser, direttore
(tel. 61 29 26).

Supplenti: Colonello S.M. M. Kaufmann
(tel. 61 29 27), W. Hauser, awocato
(tel. 61 29 09).

Supplente: G. Bunand, awocato.Segretario: H. Rylfel, awocato
(tel. 61 29 32).

I. Sezione della mano d'opera, Bundesgasse 8, Berna (tel. 61 29 95).
Caposezione: A. Jobin. Supplente: Dott. E. Elchholzer.

8. Sezione del metalli, Neuengasse 26 (Albergo Savoy), Berna (tel. 3 00 88, 61 29 14 e
61 29 16).

Caposezione: R. Stadler. Supplenti: R. Demierre, Dott. A. de Meuron.
Gruppo dei metalli preziosl e delTorologeria, Bahnhofstrasse 14, Blenna (tel. 37 37).

8. Sezlone del ferro e delle maeehlne, Tanbenstrasse 32, Berna (tel. 2 55 02, 61 29 10
e 61 29 12).

Caposezione: E. Müller. Supplente: H. Aebl.
Ufficio delle dispense: Schwarztorstrasse 71a, Berna (tel. 3 99 81 e 61 29 56).

4. Sezione delle materie teesili, Schwanengasse 7, Berna (tel. 2 57 62 e 61 41 83/85).
• Caposezione: C. Stueki. Supplentl:Dott.A.Spälty,Dott.A. WIegner.

Gruppo razionamento e controllo della produzlone, Teufenerstrasse 26, San Gallo
(tel. 3 12 31).

Servizio federale di controllo delle materie tesslll, Teufenerstrasse 10, San Gallo
(tel. 2 89 93).

Capo: vacante. Supplente: A. Stfihelln.
6. Sezlone della eaizatora, del euoio e dei eaueeih, Neuengasse 20, Berna (tel. 61 28 97

e 61 41 92).
Caposezione: 0. Müller. Snpplente: Dott. A.Kägt.
Servizio federale di controllo delle calzature, Walchestrasse 25, Zurlgo (tel. 6 16 28).
Capo: Th. Kratzer. Snppientl; A. Menghlnl, E. Saath.

6. Sezione della carta e della eellüloea, Bärenplatz 2, Berna (tel. 3 16 86).
Caposezlone: 6. Rl«inw»nn- Supplente: R. Stimpfll (tel. 2 30 12).

7. Sezione del materiell da eostrnziane, Gutenbergstrasse 1, Berna (tel. 61 28 95/96).
Caposezione: Dott. E. Marts. Suppldnte: Dott. E. Fischer.
Uffieio delle dispense, Spitalgasse 30, Berna (tel. 61 29 15).

8. Sezione della produzlone dl energla e colore, Albergo Elite, Bahnhofstrasse 1, Blenna
(tel. 55 61 e 66 81).

Caposezione: R. Grimm, conslgliere Supplenti: F. Schmldlln, eonslgliere na-
nazionale. zionale, Berna (tel. 2 46 40), ad Interim:

O. Sehäril.
Gruppo earburanti liquid!, gruppo lubrificanti, Banoa popolare, Nldaugasse 15,

Bienna (tel. 66 81).
Gruppo trasporti automobili dell'eeonomla di guerra, Berna, palazzo federale, ala

settentrionale (tel. 61 34 78).
Gruppo carbone industriale, Aeschengraben 22, Basllea (tel. 2 79 20).
Gruppo importazlone dl carbone degll Statl Uniti, Oberer Heuberg 7, Basllea (tele-

fono 2 79 00).
Gruppo gas, dlrezione dell'officina del gas, Binningerstrasse 6, Basllea (tel. 4 88 00).
Ufficio dei periti, Neuengasse 8, Berna (tel. 3 90 77 e 61 27 46).
Ufficio ricorsi, Neuengasse 8, Berna (tel. 3 95 53).

8. Sezlone del prodotti chimlel e farmaeeutlel, Lanpenstrasse 20, Berna (tel. % 64 04,
3 86 02, 2 57 12, 61 41 86/87 e 61 41 89).

Caposezione: Dott. h. c. C. Koeehlln.« Snpplente: Dott. M. A. Kunz.
Segretario: Dott. W. Faker.

Gruppo eontrollo: Falkenplatz 18, Berna (tel. 3 86 02 e 61 41 89).
Servizio giuridieo, servizio dl revisione e dl statistlca, Schauplatzgasse 83, Berna

(tel. 2 14 62 e 61 34 02).
10. Sezione del iegno, Hallwylstrasse 15, Berna (tel. 61 23 85).

Caposezione: M. Petltmermet, ispettore Snpplente: A. Sehlatter,lspettoreforestale.
forestale in capo.

Gruppo legname d'opera e commercio con l'estero, Tillicrstrasse 6, Berna (tel. 8 94 11

e 61 23 62).
Gruppo legna da ardere, utilizzazione del legno e legna carburante, Archivstrasse 24,

Berna (tel. 3 97 11 c 61 23 70/72).
Gruppo dispense, Hallwylstrasse 15, Berna (tel. 61 27 33).

II. Servizio per i'utiiizzazione dei caseami e delle materie usate, Schauplatzgasse 35,
Berna (tel. 3 84 75 e 61 28 85/86).

Capo: W. A. Kaufmnnn. Supplente: vaeante.
Gruppi delle materie tessili usate, della carta vecchia, della gomma usata, Zeughaus-

gasse 26, Berna (tel. 61 26 49/50).
Gruppi degli oli minerali usati, del ferrovecchio, dei metalli vecchi, delle aeque

residual! e delle ossa, Gartenstrasse 1, Berna (tel. 3 84 78 e 61 26 47/48).
18. Sezione dell'clcttrlcltä, Bollwerk 27, Berna (tel. 2 79 33 e 2 80 31).

Caposezione: Fl. Lusser. Supplente: E. H. Etienne.
Delegato speciale per l'elcttricitä: H. Nlesz, Bollwerk 27, Berna (tel. 2 79 33).

I«. Uffleio deil'industrla mlnerarla, Zeughausgasse 22, Berna (tel. 8 98 71 e 61 42 07).
Capo: Dott. h. c. H. Fehlmann. Supplentet Prof. Dott. J. Cailsok.

14. Uffleio materie succedanee e nuove e utilizzazione razionale del materiell, Laupen»
Strasse 20, Berna (tel. 2 64 04).
Segretario: Dott. A. Giattfelder.

15. Uffleio delle costruzloni, Schwarztorstrasse 71a, Berna (tel. 2 55 31 • 3 99 81J.
Capo: R. v. Sinner, lng. arch. dipl. Segretariato: s

Segretario: H. Steffen, awocato J Monbijoustrasse 34, Berna.
16. Delegato per 11 controllo del pneumatlel, palazzo federale, ala settentrionale, Berna,-

R. llohl, ingegnere (Informazioni: tel. 61 34 78).
Ufficio di controllo dei pneumatic!, Wallgasse 8, Berna (tel. 61 31 63/75).
Capo: Dott. G. Strickler. Supplente: vacante.
Servizio giuridieo, Pavillonweg 10, Berna (tel. 2 24 27 e 61 31 81).

17. Servizio d'lstruzlone penale, Rue des Terreaux 7, Neuchätel (tel. 5 48 4i e 5 44 21),
Capo: Dott. J. Pinösch. Supplente: H. Dcllsperger, awocato.

D. Uffleio di guerra per 1 trasporti
Albergo Schwcizerhof, Bahnhofplatz 11, Berna (tel. 3 98 01).

Capo: E. Matter, giä capo prineipale deli'esercizio delle SFF.
Supplente: H. Joder.

1. Sezlone dei trasporti terrestri, Hochschulstrasse 6, Berna (tel. 66).
Caposezione: E. BalTlnari, eapo prineipale dell'escreizlo delle SFF. -

Supplente: J. Dletsehl.
2. Sezlone del trasporti marlttimi, Albergo Sehweizerhof, Bahnhofplatz 11, Benia (tela*

fono 3 98 01).
Caposezione: A. Boiler. Snpplente: J. E. Devrient.

3. Sezione dell'asslcurazione contro 1 rlsehl dl guerra, Bernerhof, Berna.
Caposezione: Dott. E. Reinhardt, Ammi- Supplenti: Dott. K. Weber (tel. 8 98 01),

nistrezione federale delle finanze O. Häfllger (tel. 61 37 24).
(tel. 61 32 14).

E. Division« del commercio
Palazzo federale, ala Orientale, Berna (tel. 61).

Direttore: Dott. J.Hotz. Supplenti: E. Werthmüller, awocato,
Dott. H. Ebrard, Prof. Dott. P. Keller.
H. de'Torrentä.

1. Centrale per la sorveglianza delle Importazloni ed csportaztonl, Genfergasse 5, Berna
(tel. 2 04 91 c 61 27 40/44).

Capo: A. Schneller. Supplente: Dott.Th. Brändle.
3. Servizio Importazloni ed esportazlonl, Eigerplatz 1, Berna (tel. 2 45 13 e 61 42 09/13).

Capo: F. Gerber. Snppientl: E. Keppler, O. Menner.

F. Uffieio di guerra per i'assistenma
Effingerstrasse 33, Berna (tel. 61 28 75).

Capo: Dott. A. Saxer, direttore. Supplenti: Dott. E. Niederer (tel. 61 28 66),
Colonello W. Stammbach (tel. 61 28 83).

Servizio di contabllitä: F. Sehrade (tel. 61 28 76).
1. Sezione delle assicurazionl soelall, Effingerstrasse 33, Berna.

Caposezione: Dott. E. Niederer Supplente: Dott. H. Httnerwadel (telefono
(teL 61 28 66). n° 61 28 67).

2. Sezione dcll'iglene, Bollwerk 27, Berna (tel. 2 81 51).
Caposezione: Dott. ChJPauconnet, direttore. Supplente: Dott. B. Fust.

3. Sezione del servizio sonltarlo dl confine, Ospedale eantonale Aaran (tel. 2 37 34).
Caposezione: Tenente-colonello Dott. H. Vetter.

Supplente: Dott. B. Fast, servizio federale
dell'igiene pubblica, Berna (tel. 2 81 51).

4. Sezlone del profnghi, Effingerstrasse 33, Berna (tel. 61 28 81).
Caposezione: Colonello W. Stammbaeh Snpplente: F. Jnlllard.

(tel. 61 28 83).
5. Sezlone del rimpatriati, Effingerstrasse 33, Berna (tel. 61 28 81).

Caposezione: J. Milder, (tel. 66), fino Supplente: G. Grüssl (tel. 66).
a nuovo awiso tel. N. 61 28 81.

6. Sezione dell'asststenza alia gloventh, alle famigile ed agll invalid!, Eflingerstrasse 38,
Berna (tel. 61 28 75).

Caposezione: vacante. Supplente: Sig.na Dott. M. Bünnlnger,
Ufficio federale deil'industrla, delle art!
e mestieri e del lavoro, Berna (tele-
fono 61 29 57).

Collezioni: Dott. Frauenfeldcr (tel. 61 28 69).
Vendita a prezzi rldotti: F. Sehrade (tel. 61 28 76).
Anticipazlone di eedolc: F. Sehrade (tel. 61 28 76).

8. Uffieio federate di eontrollo dei prezzi
Grand'Rue 97, Montreux (tel. 6 45 51).

Capo: Rob. Pahad. Snppientl: Dott. G. HiltpoM. Ffc. RelnhoNL
Segretariato: Dott. W. Brnpbaeher, segretario della commisslone federale di eon¬

trollo del prezzi.
W. Blrkhänser, rcvlsionl, personale.

'A. Kaeser, uffiel cantonal! di eontrollo dei prezzi.
Servizio giuridieo: Dott. J.WlgeL

Gruppi i
Gruppo I: Dott. G. Hlltpold:

Tessili, carta, art! graflche, saponi, vetro In fogli, bestiame da macello, oereall
e foraggi, molini, blrrerle, tabacchi.

Gruppo II: Ph. Reinhold:
Ferro, maechine, apparecchl, strumenti; metalli, prodotti dl metailo, artiglanatoj
material! da costruzlone, ceramics, Industrla edillzia, materie usate; servizio delle
esportazlonl e traffico dl trasformazione; elettrlcltä e acqua; latte e lattleini.

Gruppo III: E. Koelliker:
Combustibili solldi (escluso 11 legno), prodotti d'oll minerali, carbnrantl dl sostltu-
zione, gas; prodotti chimicl e farmaeeutiei; pneumatlel, vetrame.

Gruppo IV: A. SehSnbeln:
Pelli e euoio, calzature, eaucclü greggioj articoli di fotografla, film, ottica.

Gruppo V: W. Lanz:
Legno (produzlone e lavorazlone).

Gruppo VI: P. Schmoeker:
Derrate alimentari (esclnie quelle che sono dl competenza dei gruppi I e II)j bibite,
alberghi, rlstorantl, pensionl, eco.

Gruppo VII: O. Jfiggl:
Oll e grassi.

H. Deleaato del Dlpartlment* federale deU'ecoeoMla mbbllca per l'lacreneat« della
campicoltua

Dott. E.T.Wählen, conslgliere agll statl, Thunstrassc 95, Berna (tel. 3 96 81).
Segretariato: J. de Martini (tel. 3 96 31).

I. Commissionl penall del Dlpartimento federale deirecononda pnftblloa
Prima commisslone pennlc. Presidente: O. Peter, giudlce alia corte suprema, Berna.
Second« commisslone penale. Presidente: Dott. A. Lüehinger, giudlce eantonale,

Zurigo.
Terza commissi one penale. Presidente: Ch. Barde, gindlce alia corte dl glustlzla,

Glnevra.
Qnarta commisslone penale. Presidente: H. Türler, giudice alia corte suprema, Berna.
Quinta eommlsslone penale. Presidente: Dott. Ruiz, presidente della eamera d'ao-

cusa, San Gallo.
Sesta commisslone penale. Presidente: Ren6 Lcuba, giudice eantonale, Böle (Neu¬

chätel).
Scttlma commisslone penale. Presidente: Traversn, awocato pretore, Lngano.
Ottava eommlsslone penale. Presidente: Dott. W.Meyer, presidente del tribunals

Basllea.
Nona eommlsslone penale. Presidente: Alois Wcltaeh, presidente del tribunate

eantonale, Baar.
Declma eommlsslone penale. Presidente: Giorgio Rosset, giudice eantonale, Lo¬

sanna.
Commisslone penale di ricorso. Presidente: Dott. A. Comment, giudlce alia oorto

suprema, Berna.



26. VI. 1942 N° 145 — 1469

Verfügung Nr. 54 des Eidgenüssischen Rriegs-Ernährangsamtes
über die Sieherstelinng der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln

(Einschränkung des Fleischverbrauches)
(Vom 19. Jörn! 1942)

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungsamt,
gestützt auf Art.9, Absatz 3, der Verfügung Nr. 27 des Eidgenössischen

Volkswirtschaftsdepartements, vom 27. Februar 1942, über die Sicherstellung
der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln (Bezugssperre und
Rationierung von Fleisch und Fleischwaren), verfügt:

Art. 1. Art. 5, Absatz 2, der Verfügung Nr. 27 des Eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements, vom 27. Februar 1942, über die
Sicherstellung der Landesversorgung mit Lebens- und Futtermitteln (Bezugssperre

und Rationierung von Fleisch und Fleischwaren), wird aufgehoben
und durch folgende Bestimmung ersetzt:

Art. 5, Abs. 2i Unter Vorbehalt der Bestimmungen von Art. 6 ist
untersagt:
a) der Genuss von Fleisch und Fleischwaren von Warmblütern an

jedem Mittwoch nnd Freitag von 00 Uhr an bis morgens 4.00 Uhr
des folgenden Tages;

b) Abgabe, Austragen und Bezug von Fleisch und Fleischwaren von
Warmblütern an jedem Sonntag, Montag und Mittwoch den ganzen
Tag sowie an jedem Freitag bis 16.00 Uhr.

Art. 2. Diese Verfügung tritt am 27. Juni 1942 in Kraft.
145. 26. 6. 42.

Ordonnance n° 54 de l'Offlce föderal de gnene pour l'allaentatloa
tendant & assurer l'approvislonnement du pays eu denrfas alimeutalres

et fomragära
(Limitation de la consommatlon de la vlande)

(Du 19 juin 1942)

L'Office fdderal de guerre pour l'alimentation,
vu l'art.9, 3e alinöa, de l'ordonnance n° 27 du döpartement fdddral de

T6conomie publique, du 27 fövrier 1942, tendant ä assurer l'approvisionne-
ment du pays en denröes alimentaires et fourrageres (interdiction de cession
et d'acquisition et rationnement de la viande), arrfete:

Article premler. L'article 5, 2e alin6a, de l'ordonnance n° 27 du ddparte-
ment fdddral de l'dconomie publique, du 27 fdvrier 1942, tendant ä assurer
l'approvisionnement du pays en denrees alimentaires et fourragdres
(interdiction de cession et d'acquisition et rationnement de la viande) est abrogd
et remplacd par la disposition suivante:

Art. 5, 2*aliniat Sous rdserve de l'article 6, il est interdit:
a) de consommer le mercredi et le vendredi, de OOheures ä 04.00 heures

du jour suivant, de la viande et des produits carnds d'animaux ä
sang chaud;

b) de ceder, livrer et acquerir de la viande et des produits carnds
d'animaux ä sang chaud le dimanche, le lundi et le mercredi toute
la journde et le vendredi jüsqu'ä 16.00 heures.

Art. 2. La prdsente ordonnance entre en vigueur le 27 juin 1942.
145. 26. 6. 42.

Ordinanza N. 54 delTUfficio föderale di guerra per i viveri
litesa ad assicurare rapprontgionameHto del paese cou derrate allmentarl

e foraggl

(Limltazlone del consumo delta carne)
(Del 19 giugno 1942)

L'Ufficio federale di guerra per i viveri,
visto l'art. 9, terzo capoverso, dell'ordinanza n° 27 del Dipartimento

federale dell'economia pubblica, del 27 febbraio 1942, intesa ad assicurare
l'approvvigionamento del paese con derrate alimentari e foraggi (Divieto
di fornitura e d'acquisto e razionamento della carne), ordina:

Art. 1. L'art. 5, secondo capoverso, dell'ordinanza n° 27 del Dipartimento

federale dell'economia pubblica del 27 febbraio 1942 intesa ad
assicurare l'approvvigionamento del paese con derrate alimentari e foraggi
(Divieto di fornitura e d'acquisto e razionamento della carne) 4 abrogato
e sostituito dalla seguente disposizione:

Ast. 5, secondo capoverso: Riservate le disposiziqpi dell'articolo 6,
4 vietato:
a) di consumare il mercoledl e il venerdi, dalle ore 00 fino alle ore 4.00

del giorno seguente, carne e preparazioni di carne di animali a
sangue caldo;

b) di fornire, consegnare a domicilio ed acquistare carne e prepara¬
zioni di carne di animali a sangue caldo la domenica, 11 lunedl
ed il mercoledl tutta la giornata, come pure il venerdi fino alle
ore 16.00.

Art. 2. La presente ordinanza entra in vigore il 27 giugno 1942.
145.. 26. 6. 42.

Welsnngen Nr. 22 der Sektion für Fleischversorpng des KEi
betreffend die, Einschränkung der Schlachtungen im Juli 1942

(Vom 23. Juni 1942)

Gestützt auf die Verfügungen Nrn. 48 und 53 des Eidgenössischen
Krlegs-Ernährungsamtes, vom 1. und 27. Mai 1942, über die Einschränkung
der Schlachtungen und über die Einführung der geschlossenen Rationierung
von Fleisch, Fleischwaren und tierischen Fetten werden folgende Weisungen
erlassen:

I. Schlachtgewichtszuteilung
1. Schlachtgewichtszuteilung für Juli 1942. Die zuständigen kantonalen

Stellen geben den Metzgereibetrieben die Schlachtgewichtszuteilung für den
Monat Juli bekannt. Die Bekanntgabe erfolgt durch Zustellung des Zutei-
lungsaueweises M 8 a/b auf Beginn des Monats Juli. Die Schlachtgewichtszuteilung

ist in der Position B 17 des Zuteilungsausweises eingetragen.

Die Schlachtgewichtszuteilung wird nach den Bestimmungen von
Ziffer III der Weisungen des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungsamtes
vom 27. Mai 1942 betreffend die Einführung der geschlossenen
Fleischrationierung berechnet.

2. Umfang der Schlachtungen. Im Juli sind die Schlachtungen von
Grossvieh (Stiere, Ochsen, Kühe, Rinder), Kälbern, Schafen, Ziegen und
Schweinen soweit einzuschränken, dass das gesamte Schlachtgewicht aller
geschlachteten Tiere sowie das aus Notschlachtungen übernommene Fleisch
die Schlachtgewichtszuteilung in keinem Fall überschreitet. Die
Schlachtgewichtszuteilung gibt keinen Anspruch auf eine bestimmte Tiergattung.

Der Erlass von weitern einschränkenden Massnahmen bleibt
vorbehalten. Sofern die Schlachtgewichtszuteilung für Juli nicht in vollem
Umfange ausgenützt werden kann, wird das Restbetreffnis von der zuständigen

Stelle auf die Schlachtgewichtszuteilung für September übertragen.
Die Schlachtungen sind über den ganzen Zuteilungsmonat nach

Möglichkeit gleiehmässig zu verteilen.

II. Kontingentierung der Schlachtungen
1. Grossvieh und Kälber. Die bisherigen Anordnungen über die

Kontingentierung der Grossvieh- und Kälberschlachtnngen im Juni 1942
fallen ab 1. Juli dahin. Die im Juni 1942 allenfalls nicht voll ausgenützten
Kontingente für Grossvieh und Kälber, wie auch allfällige
Kontingentsüberschreitungen werden in der Schlachtgewichtszuteilung für Juli 1942
nicht mit berücksichtigt.

2. Kontingent für Schweine. Für den Juli 1942 wird das Kontingent
auf 25% der Schlachtungen im Mittel der Stichmonate Juli 1939 und 1940
festgesetzt und wie folgt berechnet:

a) Jeder Metzgereibetrieb, der in einem der Stichmonate Juli 1939 und
1940 Schweine geschlachtet hat, verfügt über eine Grundzuteilung
von 100 kg zur Schlachtnng von Schweinen im Monat JuB.

b) Das in der Bestandskarte eingetragene Total der Schweineschlach¬
tungen der beiden Stichmonate Ju6 1939 und 1940 wird zur
Feststellung des Monatsmittels durch 2 dividiert.

c) Das Monatsmittel wird mit 100 kg multipliziert. Vom Resultat
werden 25% berechnet. Die Grundzuteilung von 100 kg hinzugerechnet,

ergibt das für den Monat Juli 1942 gültige Schlachtkontingent
für Schweine. (Rechnungsbeispiel siehe Weisungen Nr. 17.)

3. Abgabe von gefrorenen Schweinen. Die Sektion für Fleischver-
sorgung liefert, soweit Lager vorhanden sind, gefrorene Schweine ohne
Kopf, Füsse und Schmer gegen Abgabe der erforderlichen Rationierungsausweise

für Fleisch. Solche Lieferungen sind nach Abzug von 20% des
Auslagerungsgewichtes dem Schlachtkontingent für Schweine des
betreffenden Metzgereibetriebes zu belasten, nicht aber der Schlachtgewichtszuteilung

In Pos. B 17 des Zuteilungsauswelses.
4. Bankwürdiges Schweinefleisch aus Notschlachtungen ist dem

Schlachtkontingent für Schweine und der Schlachtgewichtszuteilnng des
betreffenden Betriebes zu belasten. Sofern ein tierärztlicher Ausweis für
Notschlachtungen auf Formular T 5 beigebracht wird, ist bei der Belastung
des Schlachtkontingentes nnd der Schlachtgewichtszuteilung ein Abzug von
10% des übernommenen Fleischgewichtes zulässig.

Die Abgabe von Rationierungsausweisen an den Lieferanten für das
von Metzgereibetrieben aus Notschlachtungen übernommene Fleisch ist
verboten.

5. Uebertragungen von Schlachtkontingenten wie auch von
Schlachtgewichtszuteilungen von einem Metzgereibetrieb auf einen andern sind
verboten.

6. Ueberschreltungen des Schlachtkontingentes für Schweine sind unter
der Bedingung, dass die Schlachtgewichtszuteilung gemäss Pos. B 17 des

Zuteilungsausweises M8 a/b nicht überschritten wird, wie folgt zulässig:
a) Jeder Metzgereibetrieb kann sein Kontingent um 100kg überschreiten;
b) Ist das Monatskontingent grösser als 1000 kg, sind Ueberschreitungen

bis zu 10% des Monatskontingentes gestattet. Ueberschreitungen
sind auf dem Kontingent des nächsten Monats in Abzug zu bringen.

7. Uebertragung des nicht voll ausgenützten Schlachtkontingentes für
Schweine auf den nächsten Monat sind pro Monat und Metzgereibetrieb bis
zu 100 kg zulässig. Bei einem Monatskontingent von mehr als 1000 kg sind
Uebertragungen nicht ausgenützter Kontingente bis zu 10% des
Monatskontingentes gestattet.

Sofern die Ausnutzung des Schlachtkontingentes für Schweine infolge
nicht ausreichender Schlachtgewichtszuteilung unmöglich ist, kann das
Restbetreffnis des Kontingentes ohne Einschränkung auf den nächsten
Monat übertragen werden.

8. Die Bewilligung von Vorschusszutellungen erfolgt gemäss Ziffer II/6
der Weisungen Nr. 2 des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungsamtes, vom
27. Mai 1942,'betreffend Einführung der geschlossenen Fleischrationierung.

9. Inhaber und Leiter der Metzgerelbetriebe sind dafür verantwortlich,
dass die Schlachtungen in ihrem Betriebe nach Massgabe der Vorschriften
dieser Weisungen eingeschränkt werden.

III. Kontrofl- und Rapportwesen
1. Der genauen Feststellung des Schlachtgewichtes ist allergrösste

Aufmerksamkeit zu schenken. Nachlässigkeiten und Täuschungen werden
als ebenso schwerwiegende Vergehen gegen kriegswirtschaftliche
Vorschriften geahndet wie Schwarzschlachtungen.

2. Kontingentsauswels M 5. Jeder Metzgereibetrieb hat zusammen mit
dem Monatsrapport M 8 a den vollständig ausgefüllten Kontingentsausweis
M 5 für Schweine (erhältlich bei den kantonalen Zentralstellen für
Kriegswirtschaft) der zuständigen Stelle unter Beilage allfälliger tierärztlicher
Ausweise für Notschlachtungen T 5 bis spätestens am 7. jeden Monats
einzusenden.

IV. Schluss- und Strafbestimmungen
1. Den Metzgereibetrieben wird empfohlen, die Weisungen Nr. 2 des

Eidgenössischen Kriegs-Ernährungsamtes, vom 27. Mai 1942, betreffend die
Einführung der geschlossenen Fleischrationierung anfmerksam
durchzulesen.

2. Metzgereibetriebe, deren Bestandskarte infolge Neueröffnung,
Handänderung usw. nicht vollständig an9gefüllt ist und die sich somit nicht
oder nur zum Teil über Schlachtungen während der Stichmonate ausweisen
können, haben unverzüglich ein begründetes, mit dem Visum des Fleisch-
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Schauers versehenes Gesuch um Zuteilung eines angemessenen
Schlachtkontingentes für Schweine der zuständigen kantonalen Zentralstelle für
Kriegswirtschaft einzureichen.

Dem Gesuch ist die Bestandskarte beizulegen.
3. Meldungen, dass Schlachttiere infolge Einschränkung der Schlachtungen

nicht abgesetzt werden können, sind der Ueberwachungsstelle für
den Viehverkehr, Bern 3, schriftlich einzureichen.

4. Fleischschauorgane, welche die Zuteilung unrichtig berechnen,
falsche Auskunft erteilen, unwahre Angaben machen oder zu Schlachtungen
ausser dem Kontingent oder der Schlachtgewichtszuteilung Vorschub
leisten, machen sich strafbar.

5. Wer diesen Weisungen zuwiderhandelt, wird gemäss Bundesrats-
beschluss vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung der
kriegswirtschaftlichen Bestimmungen und deren Anpassung ah das Schweizerische
Strafgesetzbuch zur Rechenschaft gezogen. '

6. Diese Weisungen treten am 1. Juli 1942 in Kraft.
145. 26. 6. 42.

Iistrnction n° 22 de la Section de Ia viande de l'OGA et au laspectenrs
des Tiandes et au bonckeries conoernant la restriction des abatages

en Jnitlet 1942 "

(Da 23 join 1942) "

Vu les ordonnances nos 48 et 53 de l'Office föderal de guerre pour
l'alimentation, des 1er et 27 mai 1942, concernant la restriction des abatages
et le rationneuient de la viande, des produits carnÖs et des graisses animal

es aux difförents ächelons du commerce, les instructions suivantes sont
arrStäes:

• - I. Attribution en poids mort.
1. Attribution en poids mort pour juillet 1942. Les offices cantonaux competent«

font connaitre aus boucheries les attributions en poids • mort pour
juillet 1942 en envoyant le compte rendu du bötail de boncherie attribuö
M 8a/b au döbut du mois de juillet L'attribution en poids mort est
in8crite sous Pos. B 17 du compte rendu du bätail de boucherie attribn6.

On calculera de l'attribution en poids mort conformärnent aus prescriptions

du Chiffre 111 des instructions de l'Office föderal de guerre pour
l'alimentation du 27 mai 1942 concernant le rationnement de la viande aux
diff6rent8 öchelons du commerce."

2. Chiffre d'abatages. En juillet, on limitera les abatages de gros bötail
(taureaux, boeufs, vacbes, gönisses), de veauz, de moutons, de chövres et
de porcs de telle fa?on que le total du poids mort de tous les animaux
abattus et celui de la viande reprise lors d'abatage d'urgence ne döpassent
en aueun cas l'attribution en poids mort. • L'attribution en poids mort ne
donne pas droit d'exiger une espöce animale deterniin6e.

D'autres mesures de restriction restent röservöes. $i l'attribntion cn
poids mort pour juillet n'a pas ötö'complötement employee, l'office
competent en reportera le reste sur l'attribution en poids mort pour septembre."

Les abatages seront f6partis, si possible, röguliörement sur tont le mois
d'attribution.

II. Contingentement des abatages.
1. Gros bötail et veaux. Les prescriptions en vigueur jusqu'ici concernant

le contingentement des abatages de gros bötail et de veauz cn
juin 1941 cessent d'exister dös le 1er juillet. On ne tiendra pas compte,
au.snjet de l'attribution en poids mort pour juillet 1942, des contingents
pour juin. 1942 öventuellement non complötement employes pour le gros
bötail et les veaux, de mßme des döpassements de contingent

2. Contingent pour les porcs. Pour juillet 1942, le contingent d'abatage
est fixö ä 25% de la moyenne des porcs tu6s pendant les mois de base de
juillet 1939 et 1940 et est calculö comme suit:

a) Toute boucherie qui a abattu des pores pendant un des mois de base
de juillet 1939 et 1940 re$oit tout d'abord une attribution fondamentale
de 100 kg poids mort pour ses abatages de porcs en juillet 1942.-

b) Le total des abatages de porcs pendant les deux mois de base de juillet
1939. et. 1940, inscrit sur la formule d'enqußte sera divisö par 2 et
donnera la moyenne mensuelle.

c) La moyenne mensuelle est multipliöe par 100 kg. On calculera le 25%
dn total obtenu. On y ajoutera l'attribution fondamentale de 100 kg
pour obtenir le contingent de porcs attribuö pour le mois de juillet 1942.
(Exemple voir Instruction n® 17.)
3. Cession de porcs congelös. La section de la viande livre, tant qn'il

y a des stocks, des porcs congölös sans töte, sans pieds et sans graisse
contre la remise des titres de rationnement presents pour la viande.

Les livrai8ons seront imputöes aprös deduction de 2ü% du poids de

Gompagnie des Tramways de Neuchätel
Ddnonciation des actions privildgiies

et öftre d'dchange contre des actions ordinaires
ConformAment aux conditions demission et A l'article 6 des Statuts, uous d£oon;ons

•u remboursement A:
625 fr. pour le 31 «Keembre 1942

les 572 aetlons privtlAglAes de 500 fr., Amises en 1902.

Ces derniAres ont encore droit au dividende de I'excercice 1942 reprAsentA par le
coupon n» 36, que les porteurs voudront bleu conserver pour l'encaissement aprös i'assem-
blAc ordinaire des actionnaires de 1943. Les actions prlvilAßiAes seront remboursAcs
le 31 dAcembre 1942 avec coupon n" 37 et sulvants attaches A 525 fr., molns i'impöt
sur les coupons de 6% et I'impAt de dAfense nationale de 5% sur la prime de 25 fr., soit
A 522 fr. 25 net.

L'asscmblAe gAnArale des actionnaires du 28 mai 1941 a autorisA le consell d'adml-
nistration A Amettre en remplacement des 572 actions prlvllAgiAes un nombre Agal d'actlons
ordinaires.

Faisant usage de cette facultö, nous offrons aux porteurs d'actlons prlvllAgiAes du

1" au 15 juillet 1942

l'Achange, tiire pour titre, contre des actions ordinaires crAAeg jouissance l«janvier
1943, coupon n° 40 et sulvants attacbAs, la prime de 25 fr., Atant payAe en espAces, sans
deduction d'impAt.

Le dividende 1941 vote par l'assembiee generale des actionnaires du 25 juin 1942
est de 5% net pour les deux categories d'actlons.

Le remboursement et l'echange auront lleu sans frais pour les porteurs A la

Banque eantonale neuehAtelolse A NeuebAtel et A la
Ban que BonhAte & Qe, A NeuebAtel.

Ces banques tiennent Agalement A la disposition des actionnaires qui le dAslrent
Vi exemplaire du rapport annuel pour l'exerclce 1941. N 42

NeuebAtel, le 26 juin 1942.
Le consell d'admlnistration

de la Compagnle dee tramways de NeuebAtel.

sortie au contingent pour les porcs de la boucherie en question, mais non
pas ä l'attribution en poid9 mort sous Pos. B 17 du compte rendu.

4. La viande de pore propre ä la consommation proveoant d'abatages
d'urgence est iniputöe au contingent d'abatage pour les porcs et k l'attribution

en poids mort de la boucherie en question. Si un certificat vötöri-
naire pour abatages d'urgence (formule T 5) est annexe, il est pennis de
faire une deduction de 10% but le poids de la viande reprise lorsqu'elle
est portöe "au döbit du contingent d'abatage et de l'attribution en poids
mort.

La remise de titres de rationnement aux fournisseurs pour de la viande
provenant d'abatages d'urgence, reprise par les boucheries, est interdite.

5. Tout transfert de contingent d'abatage pour les porcs et d'attribu-
tions en poids mort d'une boicherie k une autre est interdit.

6. On pourra döpasser comme suit le contingent pour les porcs si
l'attribution en poids mort conformöment k Pos. 17 da compte rendu
M 8 a/b n'est pas depassöe:

a) Toute boucherie peut döpasser son contingent de 100 kg.
b) Si le contingent mensuel est supörienr k 1000 kg, on pourra döpasser

de 10% le contingent mensuel pour les porcs. Les döpassements seront
döduits le mois suivanti
7. II est pennis pour les porcs de reporter sur le mois suivant le

contingent d'abatage non complötement employö jusqu'ä raison de 100 kg
mensuellement et par boucherie. Pour im contingent mensuel supörieur ä
1000 kg, il est permis de reporter le contingent inemploy6 juqu'ä raison de
10% du contingent mensuel.

S'il est impossible d'employer complötement le contingent d'abatage
pour les pores parce que l'attribution en poids mort n'est pas. süffisante,
le reste du contingent sera reportö sans rödnetion snr le mois suivant

8. On accordera des attributions ä titre d'avance, conformöment au
chiffre 11/6 des instructions n® 2 de l'Office föderal de guerre pour l'ali-
mentation, du 27 mai 1942, concernant le rationnement 4e la viande aux
difförents echelons du commerce.

9. Le dötenteur ou le görant d'une boucherie ou charcuterie est
responsable de ce que les abatages dans son entreprise restent dans les limites
permises par les prescriptions de ces instructions.

III. Mesure de contröle et rapport.
1. On vouera la plus gründe attention k ötablir exaetement. le poids

mort. Les inexactitudes et les nögligences ainsi que les abatages pour le
marchö noir seront considörös comme des infractions graves aux prescriptions

de l'6conomie de guerre.
2. Compte rendu du contingent M5. Toute boucherie enverra avec le

rapport mensuel M 8 le compte rendu du contingent M 5 pour les porcs,
complötement rempli (on l'obtient auprös des centrales cantonales de l'öco-
nomie de guerre) k l'office competent en joignant les certificats v6t6rinaires
pour abatages d'urgence T5, jusqu'au 7 de chaque mois au plus tard.

IV. Dispositions pönales et finales.
1. Les bouchers sont priös de lire attentivement les instructions n® 2

de l'Office föderal de guerre pour l'alimentation, du 27 mai 1942, concernant
le rationnement de la viande aux difförents öchelons du commerce.

2. Les boucheries et charcuteries dont la formule d'enquöte est incom-
plötement remplie parce qu'elles sont de cröation röcente ou qu'elles ont
ötö remises ne penvent pas jnstifier avoir proc6d6 k des abatages pendant
les mois de base ou ne le peuvent que partiellement Elles doivent immö-
!diatement adresser k l'office cantonal competent une demande visöe par
l'inspecteur des viandes et tendant i obtenir un contingent equitable pour
les porcs. Ejres joindront la formule d'enquöte k leur demande.

8. On annoncera par öcrit k l'office ponr la surveillance du trafic du
bötail, Berne 3, les animaux de boucherie qui ne peuvent pas ötre abattus
k la suite des restrictions d'abatages.

4. Les agents de l'inspection des viandes qui calculent mal l'attribution,
donnent des renseignements faux on erronös, qui fournissent des

rapports mensongers ou qui facilitent des abatages hors des rögles fixces
sont punissables.

5. Celui qui contrevient ä la prösente instruction sera poursuivi conformöment

k l'arrete du Conseil föderal du 24 döcembre 1941 aggravant les
dispositions pönales en matiöre d'öconomie de guerre et les adaptant au Code
pönal suisse.

6. La prösente instruction entre en vigueur le 1er juillet 1942.
145. 26.6.42.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartenients in Bern.

Redaction: Divisinn du commerce du döpartement födöral deröcnnoiiiippnbliqiie.

Solothurnische Leihkasse
Solothurn

Obligationen-Kündigung
Wir kündigen hiermit unsere bis und mit 30. September 1942 kündbar

werdenden

zu 3)4% und höher verzinslichen Obligationen
zur Rückzahlung. Mit dem Verfalltag hört die Verzinsung auf.

Wir bitten unsere Kunden, sich zwecks Konversion der fälligen
Titel mit uns in Verbindung setzen zu wollen. OFS 11

Solothurn, den 26. Juni 1942. Die Direktion.

Erlenhacii-Ziueisinifliefl-Baiin-fiesellscliali

Die Inhaberobligationen des 3%-Elektrifikationsanleihcns vom 15.
Januar 1923 im Restbetrage von Fr. 248 500 werden auf den 31. Dezember
1942 zur Rückzahlung gekündigt. .Von diesem Datum an hört die
Verzinsung auf. P 321

Bern, den 25. Juni 1942.
Erlenbach-Zwelslmmen-Bahn

Für die Direktion: Volmar.
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GEWERBEKASSE BADEN
Aktienkapital Fr. i 000 000.— ' Beserven Fr, 2 230 000.—

Iiis von osii
Wir kündigen hierdurch auf den nächsten zulässigen Termin nnsere sämtlichen

vom 1. Juli bis 30. September 1942 kündbar werdenden Obligationen.

Gleichzeitig offerieren wir die Konversion der gekündigten Titel in

3% Obioaooiei
auf fünf Jahre fest. Z 392

Baden, 23. Juul 1942.

SCHWEIZERISCHE

HYPOTHEKENBANK
Solothurn - Zürich

Wir kündigen hiermit auf den nächsten zulässigen Termin alle
bis 30. November 1942 fällig werdenden, höher als zu 3% verzinslichen

Kassa-Obligationen
unseres Institutes zur Rückzahlung. Gekündigte Titel konvertieren wir
zu den im Zeitpunkt der Fälligkeit geltenden Bedingungen. Sn 27

Wir bemerken gleichzeitig, da98 die uns anvertrauten Qelder fast ausschliesslich

in vorgangsfreien Hypotheken auf nur in der Schweiz gelegenen Liegenschaften
sowie in -sichern, festverzinslichen schweizerischen. Wertpapieren investiert sind.

Splothurn, den 23. Juni 1942. Dl« Direktion.

SUPEPHERMtTi ZÜRICHErsvarnissisiilt wcM
(Mitglied des ller&anies sHaiiiseüef LekMkeii und Sparkassen)

i.
Aktienkapital: Fr. 500 000.
Reserven; » 617 929.

Wir künden hiermit alle bis Ende Juni 1942 kündbar werdenden >•

Obligationen
unserer Anstalt auf die verträgliche Frist von 6 Monaten. Mit dem Ver-
falltag hört die Verzinsung auf. •

Wir offerieren die Konversion dieser Titel bis auf weiteres zu
3% auf 2Vi bis 4J4 Jahre feat,

mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigungsfrist. Diese Konditionen gelten
zurzeit auch für G 83

Nenanlagen.
Pie, Verwaltung,

Spiez-ErlenbaMMesellscuali

Das 4%-ObIigationenanleihen vom 30. Juni 1897 im Restbeträge von 1

Fr. 327 000 wird anf den 30. September 1942 zur Rückzahlung gekündigt.3
Von diesem Datum an hört die Verzinsung auf. Die rückzahlbaren OblP'
fationen werden mit Fr.' 1000, Zuzüglich Tr. 10 Ratazins vom 1. Juli Iiis.'!

0. September 1942 (abzüglich 9% eidgenössischer Coupon- und Wehrsfeuer)
gegen Ablieferung der Titel und Talons auf Verfall bei den üblichen'
Zahlstellen eingelöst P.322

r •

Bern, den 25. Juni 1942.

Im Neimen der Spiee-Erlenbach-Bahn:
Die betriebführende Verwaltung

Berner-Alpenbahn-Gesellschaft
Bern—Lötschberg—Simplon

Der Direktor: Volmar.

GeDriider Sulzer, Aktiengesellschaft, Ulinierlhur:

5%-Obllgatlonen-Anleihe 1930 voi Fr. 10 000 000
der Sulzer-Unternehmungen AB* Wlnterfhur

Kündigung
In Uebereinsfa'mmnng mit dem Anleihensvertrag kündigen wir als Rechts-

nachfolgerin der Sulzer-Unternehmungen AG. die noch aasstehenden Obligationen ;

der 5 %-Anleihe von Fr. 10 000 000 von 1930 zur

Rückzahlung auf 1. November 1943.
Mit diesem Tage hört die Verzinsung auf.
Die gekündigten Obligationen werden vom Verfall hinweg an den Kassen .'

sämtlicher Sitze nnd Niederlassungen der Schweizerischen Bankgesellschaft, des :

Schweizerischen Bankvereins und der Schweizerischen Kreditanstalt gegen
Vorweisung der Titel und-der nicht verfallenen Zinsconpons zum Nonnwert eingelöst

Winterthur, den 24. Juni 1942. W 35

Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft.

Berner-Alpenbahn-Gesellschaft
Bern—Lötschberg-Simplon

Die Zinscoupons für das Jahr 1941 sowie die gekündigten, rückzahlbaren
Obligationen unserer Anleihen gelangen ab 30. Juni 1942 bei unseren
üblichen Couponszahlstellen spesenfrei zur Einlösung. Gleichzeitig wird der
Ratazins bis 30. Juni 1942 bzw. der Halbjahreszins ausbezahlt Bei der
Einlösung von Kapital und Zinsen sind Titel, Talons und sämtliche Coupons
abzuliefern. Titel und Coupons sind jecToch getrennt vorzuweisen. Vom
30. Juni 1942 an hört die Verzinsung der Obligatäonen auf.

Die eidgenössische Coupons- und Wehrsteuer kommt mit 9% von den
Zinsbeträgen in Abzug. D, 327

Bern, den 27. Juni 1942.

Berner-Alpenbahit-Gesellschaft
Bern—Lötschberg—Simplon

Der Direkten Volmatl

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, 11. Juli 1942, 11 Uhr, im Bureau der Gesellschaft,

Löwenstrasse 2, Zürich. '

TRAKTANDENf
1. Vorlage der JahreBrechnung, des Geschäftsberichts und des Bericht!

der Kontrollstelle. Beschlussfassungen.
2. Entlastung der Organe der Gesellschaft.
3. Wahl deB Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
4. Verschiedenes.

JahreBrechnung, Bericht der Kontrollstelle und Geschäftsbericht liegen
ab heute im Bureau der Gesellschaft auf. Z 391

Der Verwaltongsrat.

SUPERHERMITt BERN

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, 11. Juli 1942, 9 Uhr, Im Bureau der SUPBRHERMIT AG.

ZURICH, Löwenstrasse 2.

| TRAKTANDENt
• 1

[ • 1. Vorlage der JahJresrechnung, des Geschäftsbericht« und des Berichte
'v der Kontrollstelle. Beschlassfassungen.

2. Entlastung der Organe der Gesellschaft.
3t Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
4.! Verschiedenes.

Jahresrechnung, Bericht der Kontrollstelle und Geschäftsbericht liegen
ab heute im Bureau der Gesellschaft auf. Z 391

1

Der Verwaltüngsrat

SUPERHERMITt BASEL

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, 11. Juli 1942, 10 Uhr, im Bureau der SUPERHERMIT AOL

ZURICH, Löwenstrasse 2.
'

TRAKTANDENl
1. Vorlage der Jahresrechnung, des Geschäftsberichts nnd des Bericht!

der Kontrollstelle. Beschlnssfassungen.
2. Entlastung der Organe der Gesellschaft.
3. Wahl des. Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
4. Verschiedenes.

'Jahresrechnung, Berieht der Kontrollstelle und Geschäftsbericht liegen
ab' heute im Bureau der Gesellschaft auf. Z 391

Der Verwaltungsrat.

Emprunts de la Commune de Nyon
La Municipality de Nyon

prävient les porteurs de titres des emprunts communaux que los numäröe
des diverses obligations, remboursables en 1942, sortis au tlrage au sort
du. 20 juin 1942, sont les suivants:

1. Empnmt 1892, 11 obligations: n" 13, 41, 44, 147, 179, 180, 181,
252, 259, 272 et 279, remboursables le 1« novembre;

2. Empnmt 1895, 11 obligations: n°» 37, 54, 88, 121, 152, 166, 180,
183, 202, 249 et 286, remboursables le 1® däcembre;

3. Emprunt 1904, 22 obligations: n°» 100, 135, 156, 184, 193, 260, 418,
447, 467; 493, 540, 753, 861, 870, 877, 966, 990, 1097, 1124, 1149, 1151 et
1197, remboursables le 1® octobro;

4. Emprunt 1910, 10 obligations: n°» 1408, 1415, 1471, 1501, 1648,
1649, 1660, 1754, 1954 et 1984, remboursables le 1® octobre

Ces titres cesseront de porter intörät ä partir de la date du rembour-
sement. L 218

Les obligations n°* 581 de l'emprunt 1904, 1524, 1527 et 1538 de l'enp
prunt 1910 n'ont pas encore ätä präsentäes au remboursement,

Nyon, 23 juin 1942.
Section des finances.
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Hotel-Restaurant

Aarauerhof
Das städtische Grossgasthaas am Hauptbahnhof
mit dem gediegenen Restaurant, den grossen
und kleinen Lokalitäten für Sitzungen und Anlässe.

Basel
Bahnhof-Büffet
Inhaber: Jos« A. Seiler.

Der Treffpunkt par excellence der Geschäftswelt.

Geeignete Konferenzräume.

Bern Hotel Bellevue
Das ruhig und prächtig gelegene Botel neben dem Bundeshaus.

Grosse und kleine Konferenzzimmer.
Der neue BELLEVUE-GRILL und die BAB wo man sich trifft.

Fribourg Hötel de
Place de la gare. TElEphone 1600. Tous les agrftnents de confort et

de service du grand Etablissement Salons et salies jusqu'A 600 places.

Genf Besucht das führende

Genfer Familienhotel üa Residente

Florissant 11. Prachtvolle Lage, 8 Minuten vom Zentrum. Konferenzzimmer.

Grosser Privat-Autopark. Zimmer ab Fr. 5.—. Pension ab

Fr. 13.—. Bar. — 2 Tennisplätze. — Telephon 41388.

Neuenburg Caf6 du ThdStre
(im Zentrum der Stadt). Bestbekannte Küche mit zeitgemässen

Preisen. Gepflegte Weine. Kleinere, heimelige, separate Säle. Gedeckte

Terrasse. Konzert Telephon 629 77.
Mme. Chr. Schweizer.

St. Gallen Hotel-Restaurant Walhalla
am Bahhhofplatz

'

Telephon 2 29 22

Grosse Bier- und Spelse»Bestaurants
Menus zu Fr. 3.60 bis Fr. 6.60. Sorgfältig geführte Küche. Weine aus

besten Lagen. Ausschank der beliebten Haldengut-Biere. Zimmer ab Fr. 6.—,
alle mit fliessendem Wasser und Telephon. Angenehme Sltzungs- und

Ausstellungszimmer. Garage im Hause. Direktion: J. Kleiner-Helm.

Zürich
99Kaufleuten I«

Pelikanstrasse/Talacker. — Parterre: Grossrestaurant mit separatem

Speisesäü. Moderne Säle für Versammlungen,. Bankette und

Abendunterhaltungen. L Stock: Blumenterrasse, ruhige, neuzeitlich
eingerichtete Sitzungszimmer. Bekannt für gepflegte Küche und Weine.

Telephon 61406. Grosser Parkplatz. Jean BüedL

Seit Jahren
Spezialhans
für Karteie^
und Registraturen.

Kostenlose

Beratung. \*v

Wir kündigen hiermit alle zu 3)4 % und höher
verzinslichen

Obligationen unseres Instituts,
die in den Monaten Juli, August und September 1942
kündbar werden, zur Bückzahlung auf die titel-
gemässe Frist von sechs Monaten. Mit dem Verfalltage

hört die Verzinsung auf.
Gekündigte Titel können zurzeit zu 3% auf

5 Jahre fest erneuert werden, wobei bis zum Auslauf

der Kündigungsfrist noch der bisherige Zins
vergütet wird. On 61

Aarau, den 24. Juni 1942.
Dlo Direktion.

Zu kaufen gesucht
gut erhaltene

automatische Waage
für 200 bis 600 kg sowie ein zuverlässiger

Warenaufzug
für 600 kg.

Offerten unter Chiffre F 27 an Public!tan Bern.

Le premier restaurant dans un cadre unique

Auberge de la Mfere-Royaume
Genöve « TEIEphone 22602

QFG 1

TEL

SKungeieiJPA
Poststr 8

ZQrlch

\
pe|
III

Ernst & Cn Blechdosenfabrik

V Küsnacht (Zürich) J

TOTMIAl
10-Tasten-

Ldditlons-
maschlne I

ÄÄ%\"SS
SleWblnd«Si*u'p,ob"

I u:r.noen ^.»'nleteni
Ävo«0Qe<»«''en
Xu lerne".

Bunzl-Konzern Holding AHiiengeseiiscnali, Zug

Ordentliche Generalversammlung
Dienstag, den 7. Juli 1942, 15 Uhr, im Bureau der Gesellschalt, Zug,

Baarerstrasse 47.

Traktandenliste:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung 1941.

Berichte der Kontrollstellen und Döcharge-ErteUung an den
Verwaltungsrat

2. Wahl in den Verwaltungsrat >

3. Wahlen der Kontrollstelle.
4. Unvorhergesehenes.

Der Ausweis über den Aktienbesitz ist durch Legitimationen der Herren
Blankart & Cie., Zürich, zn erbringen. Lz 104

Zug, den 23. Juni 1942.

Der Verwaltnngsrat.

•» iiSteckborn

Einladung zur nrdenlliclien aeneralversammlunD
Freitag, den 10. Juli 1942, nachmittags 2 Uhr 80, im Bureau der Schweizerischen Trek*

hand-Gesellschalt, Zürich, Bahnhofstrasse 86

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht.
2. Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle.
8. DEcharge-Erteüung an den Verwaltungsrat - •

4. Wahl des Verwaltungsrates.
Wahl der Kontrollstelle.
Verschiedenes. W 34

Die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung per 81.- Dezember 1941 und der
Bericht der Kontrollstelle liegen auf dem Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre
*uf.

Der Verwaltnngsrat.

Ghemin de fer regional du Val -de-Travers
L'assemblEe gEnErale ordinaire des gctionnalres est convoquEe pour mardi 30 ]uinl942,

& 18 heures 80, salle du eonseil d'admlnlstratlon, & Fleurier.
ORDRE DU JOURt 1° Procös-verbal de 1'assemhlEe du 28 octobre'1941. 2° CompteS

et rapports annuels. 8* Nominations statütaires. .4° Approbation du projet d'dlec-
trification. N 45

Fieurler, le 17 juin 1942. Le eonseil d'adminlslration.

Inserate haben im Schweizerischen Hanäelsamtsblatt Erfolg

Annoncenregie und verantwortlich lur den Inseratenteil. Publlcltas AO. — RCgle des annoncei et responsabllltC pour ces dernlCres; Publlcltas SA — Drude: Fritz Pochoo-Jent AO., Bern.


	

